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ESTRICHE GRUBER GmbHESTRICHE GRUBER GmbH

• ESTRICHE
• ISOLIERUNGEN 
• DACHBODENDÄMMUNGEN  
• DÄMMSCHÜTTUNGEN 
• FUSSBODENDÄMMSYSTEME  
• INDUSTRIEFUSSBÖDEN
• INNEN- AUSSENPUTZE 

Gewerbeweg 6

9241 Wernberg

Tel: 04252/24357 Fax DW: 20

Mobil: 0664/4424719

Email: offi ce@estriche-gruber.at

www.estriche-gruber.at

Beratende Leitung: 
Firmenchef Hermann Gruber 0664/4424719 

und Ing. Christian Pirker 0664/1818390

Wir wünschen allen unseren Kunden ein Wir wünschen allen unseren Kunden ein 

frohes Fest und ein gutes Neues Jahrfrohes Fest und ein gutes Neues Jahr
Fachbetrieb für die Verlegung von Estrichböden, sowie Innen-Aussenputze in Neu- wie auch 
in Altbauten, in Wohnungen, Wohnanlagen, im Gewerbe, der Industrie und im öffentlichen Bau.
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Liebe Wernbergerinnen, liebe Wernberger!
Das Jahr neigt sich dem Ende zu. Zeit, um zurückzublicken 
und Zeit, um Bilanz über das vergangene Jahr zu ziehen. 
2022 war von den Aus- und Nachwirkungen der Corona-
pandemie beeinflusst, und der Ausbruch des Ukraine-Krie-
ges hat Europa in eine der größten Wirtschaftskrisen der 
letzten Jahrzehnte geführt. Auch die Gemeinden blieben 
und bleiben davon nicht verschont, und sind mit Teuerun-
gen in allen Bereichen konfrontiert. Diese Situation wird 
sich ebenso, wie für private Haushalte, laut Prognosen der 
Wirtschaftsexperten, erst in den nächsten Jahren entspan-
nen. 

Trotzdem ist es uns gelungen, auch heuer wieder Investitionen in 
den verschiedensten Bereichen zu tätigen und somit eine Quali-
tätsverbesserung für die vorhandene Infrastruktur zu erreichen. 
Hier möchte ich vor allem die Generalsanierung der Gottestaler 
Straße sowie den Rückbau der B83 im Bereich Kaltschach-Licht-
pold hervorheben. Nochmals ein großes Danke an alle Anrainer, 
die durch die Baustellentätigkeit über längere Zeit durch Schmutz, 
Lärm und Verkehrseinschränkungen beeinträchtigt waren. Gleich-
zeitig wurden in beiden Bereichen die Wasserleitungen erneuert, 
und diese sollten in beiden Bereichen für längere Zeit wartungsfrei 
bleiben. Ebenso konnten finanzielle Mittel für unsere Bildungs-
einrichtungen – die Kindergärten und die Kindertagesstätte, aber 
auch für den Bereich der Nachmittagsbetreuung in unseren Volks-
schulen aufgebracht werden. 

Ein Highlight war die Eröffnung der Burgruine Eichelberg, die nach 
sechs Jahren Bauzeit ihrer Bestimmung übergeben wurde. Auch 
für das Jahr 2023 haben wir uns einiges vorgenommen. Welche 
Vorhaben tatsächlich umgesetzt werden können, ist von den Ver-
wendungsmöglichkeiten der vom Bund zugesicherten Investitions-
zuschüsse sowie der allgemeinen Preisentwicklung abhängig. 

Mit dem Beginn des Kindergartenjahres 2023/2024 soll das neue 
Kinderbildungs- und Betreuungsgesetz in Kraft treten, welches 
vom Land Kärnten gemeinsam mit Städten und Gemeinden in 
Verhandlungen erarbeitet wurde. Künftig wird der Kindergarten-
besuch gratis sein; zu zahlen sind nur mehr Zusatzleistungen, wie 
z.B. das Essen. Auch verbesserte Öffnungszeiten und kleinere 
Kindergartengruppen sind geplant.

Am Ende des Jahres möchte ich mich bei allen bedanken, die zu 
einem gelungenen Miteinander in unserer Gemeinde beigetragen 
haben: bei den Mitgliedern des Gemeinderates für die konstruk-
tive Zusammenarbeit, beim Lehrpersonal in den Volksschulen, 
bei den Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehren sowie bei der 
Exekutive und den ehrenamtlichen Funktionären unserer Vereine. 
Ein herzliches Danke auch an das pädagogische Personal in unse-
ren Kindergärten und der Kindertagesstätte, den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern im Innendienst und im Wirtschaftshof.

Ihnen allen darf ich eine schöne, erholsame Weihnachtszeit im 
Kreise ihrer Familien sowie ein gelungenes, glückliches, vor allem 
aber gesundes Jahr 2023 wünschen.

Herzlichst,
Ihre
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Aus dem Gemeinderat 
Sitzung vom 14. September 2022

Neue Straßenbezeichnungen
Der Straßenzug, abzweigend von der B83 auf Höhe der Raiffei-
senbank Wernberg in Richtung Kreuzung Eurospar und weiterfüh-
rend bis zur Einbindung in die Poststraße erhielt vom Gemeinderat 
einstimmig die Bezeichnung „Wernberger Straße“. 
Ebenfalls einstimmig beschlossen wurde, dass die Bezeichnung 
„Oberpfälzerweg“ nunmehr lediglich für die Anbindung von der 
Wernberger Straße zur Seniorenwohnanlage und zum Sozialen 
Kompetenzzentrum gilt. 

Neuverordnung Teilbebauungsplan Zentrum
Der für den Bereich der Grundstücke 200, 266/5, 266/6, 266/7, 
266/8, 270/1, 271/12, alle KG Wernberg I, im Gesamtausmaß 
von 42.212 m² geltende Teilbebauungsplan für das Ortszentrum 
Wernberg wurde überarbeitet und für das zur Bebauung vorge-
sehene Areal rund um die Raiffeisenbank Wernberg u.a. hinsicht-
lich Gebäudehöhen, Geschoßflächenanzahl, Bepflanzungs- und 
Gestaltungsvorgaben adaptiert. Die dazu vorliegende Verordnung 
wurde vom Gemeinderat einstimmig genehmigt. 

Änderungen Flächenwidmungsplan 
Umwidmung einer Teilfläche der Parz. Nr. 287/1, KG Umberg, im 
Ausmaß von 800 m² (reduzierte Fläche von ursprünglich 1.093 m²) 
von Grünland-Für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, 
Ödland in Bauland-Dorfgebiet. 
Umwidmung einer Teilfläche der Parz. Nr. 893/3, KG Trabenig, im 
Ausmaß von 490 m² von Grünland-Für die Land- und Forstwirt-
schaft bestimmte Fläche, Ödland in Bauland-Wohngebiet. 

Aufhebung Aufschließungsgebiet
Einhellig zugestimmt wurde der teilweisen Aufhebung des Auf-
schließungsgebietes Parz. Nr. 693, KG Neudorf – Bauland-Wohn-
gebiet - im Ausmaß von 680 m².

Übernahmen und Abtretungen aus dem Öffentlichen Gut 
Kosten- und lastenfreie Übernahme der Trennstücke Nr. „1“ aus 
der Parz. Nr. 436/1 mit einer Teilfläche von 15 m², „2“ aus der 
Parz. Nr. 448/1 mit einer Teilfläche von 51 m², „3“ aus der Parz. 
Nr. 438/1 mit einer Teilfläche von 144 m² und „4“ aus der Parz. 
Nr. 448/1 mit einer Teilfläche von 178 m² in das Öffentliche Gut, 
Parz. Nr. 647/1, alle KG Sand. 
Kosten- und lastenfreie Abtretung des Trennstückes Nr. „6“ mit 
einer Teilfläche von 234 m² des Öffentlichen Guts Parz. Nr. 647/1 
an die Parz. Nr. 436/1, alle KG Sand. 
Kosten- und lastenfreie Übernahme der Trennstücke Nr. „5“ aus 
der Parz. Nr. 494/1 mit einer Teilfläche von 42 m² und „6“ aus der 
Parz. Nr. 497/1 mit einer Teilfläche von 79 m² in das Öffentliche 
Gut, Parz. Nr. 497/1, alle KG Trabenig. 
Der Gemeinderat erteilte diesem Antrag seine einhellige Zustim-
mung. 

Rückbau B83 Kaltschach-Lichtpold Auftragsvergabe 
Im Zuge des Rückbaus der B83 im Bereich Kaltschach – Lichtpold 
wurde die Errichtung eines Gehweges und von zwei Querungshil-
fen vom Straßenbauamt Villach geplant und ausgeschrieben. Die 
Kosten dafür sind von der Gemeinde Wernberg zu tragen. Der 
Auftrag wurde nach erfolgter Angebotsprüfung vom Gemeinderat 
einstimmig an die Firma Strabag AG zu einer anteiligen Angebots-
summe von € 166.993,87 brutto erteilt. 

Radservicestation
In einer vom Gemeinderat einstimmig beschlossenen Förder-
vereinbarung mit dem Land Kärnten wurde die Anschaffung einer 
Radservicestation für den stark frequentierten R1-Drauradweg 
festgelegt. 

Sitzung vom 17. November 2022

Neuabschluss Pachtvertrag
Einstimmig vom Gemeinderat beschlossen, wurde der erneute Ab-
schluss eines Pachtvertrages für ein Teilstück der Parzelle 1337/1, 
KG Neudorf 75430, EZ 609 mit einer Fläche von ca. 10.300 m².  
Das Grundstück wird als Materiallagerplatz genutzt. 

Übernahme Vereinbarung CNC-Netzwerk
Dem von der Gemeindeverwaltung genützte Behördennetzwerk 
(CNC) liegt ein Providervertrag mit der A1 zugrunde. Durch die 
geplante Zentralisierung sollen die CNC-Anschlüsse durch das 
Gemeindeservicezentrum betreut werden. Dazu ist es notwendig, 
das Vertragsverhältnis zwischen der A1 Telekom Austria AG und 
der Gemeinde Wernberg hinsichtlich der CNC-Anschlüsse an das 
Gemeindeservicezentrum für die Dauer des Vertragsverhältnisses 
mit allen Rechten und Pflichten abzugeben. Dieser Übergabever-
einbarung wurde vom Gemeinderat einhellig zugestimmt.

Abfertigungsvorsorge 
Einstimmig wurde für die im Gemeindedienst bestehenden Ab-
fertigungssprüche „alt“ eine Auslagerungsversicherung bei der 
Wiener Städtischen Vienna Insurance Group abgeschlossen.

Anpassung Kollektivunfallversicherung Feuerwehren
Ebenso einstimmig wurde die Anpassung der bestehenden Kollek-
tivunfallversicherung für die Mitglieder der Freiwilligen Feuer-
wehren der Gemeinde Wernberg beschlossen. Dabei wurde die 
Erhöhung der Versicherungssumme sowie zusätzliche Leistungen 
wie Unfallkosten und Spitalsgeld neu vereinbart. 

Festlegung und Anpassung Schneeräumtarife
Vom Gemeinderat wurden die Tarife für die Schneeräumung 
durch Firmen oder Private für das Jahr 2023 einstimmig neu fest-
gelegt. Ebenso wurden die für das Jahr 2022 geltenden Tarife für 
die Monate November und Dezember der aktuellen Preiserhöhung 
am Energie- und Materialsektor angepasst. 

Stundensätze für den Wirtschaftshof
Einstimmig wurden vom Gemeinderat die Stundensätze für die 
Mitarbeiter des Wirtschaftshofes und der Wasserversorgung sowie 
für Fahrzeuge und Gerätschaften wie folgt beschlossen:

Stundensätze für das Finanzjahr 2023

Verrechnungsstunde Bauhof-/Wasserwirtschafts-
arbeiter

€ 46,00

Verrechnungsstunde Transporter (Canter, VW 
Caddy)

€ 20,00

Verrechnungsstunde für LKW (MAN) € 40,00

Verrecnungsstunde für Kubota (alt/neu) und 
Bagger

€ 45,00

Verrechnungsstunde für Arbeitsgeräte € 12,00

 weiter auf Seite 5
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2. Nachtragsvoranschlag 2022 – NTVA 
Der 2. NTVA für das Haushaltsjahr 2022 zeigt einen positiven 
Ergebnishaushalt von € 385.800,-- sowie einen ebenso positiven 
Finanzierungshaushalt von € 17.200,--. Dieses positive Ergebnis 
wurde durch Mehreinnahmen bei den Ertragsanteilen des Bundes 
in der Höhe von € 514.500,-- erzielt. Der Gemeinderat stimmte 
dem 2. NTVA 2022 einhellig zu. 

Anpassung Stellenplan 2022
Durch Personaländerungen im Reinigungs- und Kindergartenbe-
reich wurde die Anpassung des Stellenplanes 2022 notwendig. 
Die dazu vorliegende Verordnung wurde vom Gemeinderat ein-
stimmig beschlossen

Anpassung im Gebührenhaushalt Wasser
In Hinblick auf die kommenden notwendigen Investitionen 
zur Sanierung und Adaptierung des bestehenden, großteils 
über 50 Jahre alten Leitungsnetzes sowie den erforderlichen 
Sanierungen und Erweiterungen der Hochbehälter, den 
allgemein herrschenden und noch zu erwartenden Preisstei-
gerungen und nicht zuletzt verpflichtend durch gesetzliche 
Vorgaben, war es notwendig die aktuelle Gebührenkalkula-
tion überprüfen zu lassen. 

Auf Empfehlung des Amtes der Kärntner Landesregierung wurde 
eine Kostenrechnung unter betriebswirtschaftlichen Gesichts-
punkten der Wasserversorgungsanlage der Gemeinde Wernberg 
veranlasst.

Die Berechnung wurde von der BDO Consulting GmbH aus Graz 
auf Basis des Rechnungsabschlusses 2021, dem Anlagenverzeich-
nis und dem Reinvestitionsplan 2022 (vorgesehene bzw. notwen-
dige Sanierungen in den nächsten 10 Jahren) sowie den stark 
geänderten Marktbedingungen durchgeführt. 

Die Gebührenkalkulation ergab eine zwingend notwendige 
Anpassung des Gebührenhaushalts, um die gestiegenen Betriebs-
kosten, den steigenden Baukostenindex- Straßenbau für die erfor-
derlichen Grabungsarbeiten und die massiv gestiegenen Energie-
kosten für Pumpstrom (Erhöhung des Strompreises für 2023 um 
ca. 400%!) sowie Investitionen und Verwaltungsgemeinkosten 
abfedern zu können. Das Ergebnis der betriebswirtschaftlichen 
Untersuchung ist eine Kostenunterdeckung von ca. € 210.000,-- 
bzw. ein Kostendeckungsgrad von 76,45%. 

Die Gemeinde ist verpflichtet, die Wasserversorgungsanlage als 
marktbestimmenden Betrieb kostendeckend zu führen. Somit hat 
die errechnete Unterdeckung zur Folge, dass der aktuelle Gebüh-
rensatz nicht mehr haltbar ist. Eine Anhebung der Wasserbe-
nützungsgebühr ab 1. Jänner 2023 auf € 3,40/m³ Trinkwasser 
ist unerfreulich, aber unumgänglich, um auch weiterhin diese 
wichtige lebensnotwendige Infrastruktur 365 Tage im Jahr klaglos 
funktionieren zu lassen und vor allem die Qualität und Versor-
gungsicherheit zu gewährleisten. 

Umgerechnet ergibt sich eine Erhöhung bei einem 3 Personen-
haushalt mit einem durchschnittlichen Wasserverbrauch von ca. 
€ 132 m³/Jahr (44m³/ Jahr und Person) um ca. € 185 /Jahr bzw. 
ca. € 15€/Monat. Die Gesamtkosten belaufen sich auf ca. € 450€/

Jahr bei einem 3 Personenhaushalt. Dies entspricht täglichen Kosten 
in der Höhe von € 1,23 für 360 Liter kostbares Trinkwasser / Tag für 
einen 3 Personenhaushalt. Im Vergleich dazu zahlt man durch-
schnittlich für 1 Liter Mineralwasser € 0,86, ein Liter Bier € 2,26 
oder für einen Liter Limonade € 1,59. 

Auf Grund der Erhöhung der Wasserbezugsgebühr erfolgt 
auch mit Stichtag 31.12.2022 eine gesonderte Zählerstands-
ablesung. Die Ablesekarten werden den Haushalten – aus-
genommen jene mit Funkzähler – kurz vor Weihnachten 
zugestellt.

FAKT

Trinkwasser ist mit Abstand 
das billigste Lebensmittel

Der günstige Preis macht die natürliche Ressource 

aber nicht weniger wertvoll

1 Liter Wernberger Wasser 
kostet ab 1.1.2023 € 0,0034

Im Vergleich zahlt man im Handel durchschnittlich für

1 Liter Mineralwasser € 0,86
1 Liter Bier € 2,26
1 Liter Cola € 1,59

Anders gesagt erhält man für den Preis von

1 Liter Minteralwasser 252 Liter Trinkwasser
1 Liter Bier 665 Liter Trinkwasser
1 Liter Cola 467 Liter Trinkwasser

Kleintransporter günstig mieten!
Kurzzeitvermietung  ab € 59,–

Preiswerte Kilometerpakete !
Inclusive Autobahnmaut !
Inclusive Versicherung !

Inclusive Allianz Pannenservice !
Ladelänge innen : 2,85m  oder  3,80m

Alles mit B – Führerschein!
Halbtages- ,Tages- ,Wochenend- oder Wochenmieten

( 00669999 1177 2277 2277 5500

wwwwww..ttrraannssppoorrtterer-r-vveerrmmiieettuunngg..aatt

Ein weiteres Service von : Bundesstraße 3, 9241 Wernberg
im Ortszentrum, 

direkt am Tankstellengelände!
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Ob der Winter mild oder 
streng werden wird, können 
wir nicht sicher vorhersagen.
Sicher ist allerdings, dass 
sich der Wirtschaftshof der 
Gemeinde, wie jedes Jahr, 
auf den Winterdienst 
bestens vorbereitet hat. 
Die Einsatzfahrzeuge und 
Geräte wurden überprüft, 
ca. 3000 Schneestangen ge-
setzt und 500 Tonnen Splitt 
und 150 Tonnen Streusalz 
eingelagert. Weiters sind die 
Einsatzpläne der Schneeräu-
mer auf den aktuellen Stand 
gebracht und die Mitarbeiter 
unterwiesen, um eine rasche 

und effektive Reinigung der 
Straßen im gesamten Orts-
gebiet zu gewährleisten. 

Trotzdem kann nicht überall 
gleichzeitig geräumt werden 
und so wird das kommunale 
Wegenetz in unterschiedlichen 
Prioritäten zur Schneeräumung 
unterteilt, d.h. es erfolgt die 
Schneeräumung wie folgt: 1. 
Gemeindestraßen, 2. Verbin-
dungs- und Nebenstraßen 
sowie Siedlerwege und 3. die 
Verkehrsflächen des ruhenden 
Verkehrs.

Das gesamte Team des Winter-

dienstes ist bei Bedarf uneinge-
schränkt rund um die Uhr für 
Sie im Einsatz, um einen mög-
lichst gefahrlosen Verkehrsfluss 
zu gewährleisten. Winterdienst 
bedeutet allerdings nicht, dass 
Straßen und Gehsteige zu jeder 
Tages- und Nachtzeit „besen-
rein“ sein müssen. Die Räum- 
und Streupflicht der Gemeinde 
hat Grenzen. Im Wesentlichen 
hat die Gemeinde diejenigen 
Gefahren zu beseitigen, die in-
folge winterlicher Wetterlagen 
bestehen. Der Winterdienst als 
solcher muss nicht sicherstellen, 
dass für Fußgänger, Rad- und 
Autofahrer jegliche Gefahr bei 
der Benützung winterlicher 
Verkehrsflächen ausgeschlossen 
ist. Umsichtiges, den Wetterver-
hältnissen angepasstes Fahren 
und Benützen der Verkehrsflä-
chen, liegt im Bereich der Ei-
genverantwortung eines jeden 
Verkehrsteilnehmers.

Der Winterdienst gehört nicht 
nur zu den wichtigsten, sondern
auch zu den schwierigsten 
Aufgaben der Gemeinde. Wir 
dürfen Ihnen versichern, dass 
alle notwendigen Maßnahmen 
nach bestem Wissen und Ge-
wissen umgesetzt werden.

Jahresrückblick
Im Jahr 2022 wurde eine 
Gesamtsumme von ca. 
€ 930.000,-- in die Sanierung 
der Gemeindestraßen investiert. 
Ein Großteil davon wurde für 
die Generalsanierung der 
Gottestaler Straße aufgebracht, 
welche mit einer Länge von 
1600 m und einer Bauzeit von 
4 Monaten mit der Eröffnung 
am 12. Oktober abgeschlossen 
werden konnte. Die Finanzie-
rung erfolgte über das Kom-
munalinvestitionsprogramm, 
den Anschlussförderungen 

durch das Land Kärnten, den 
Bedarfszuweisungsmitteln und 
das laufende Budget.

In die Sanierung bzw. Erweite-
rung der Wasserversorgungsan-
lage wurden 2022 ca. 
€ 440.000,-- investiert. Der 
größte Sanierungsabschnitt 
war die Gottestaler Straße mit 
einer sanierten Leitungslänge 
von ca. 1.600 m und Kosten in 
der Höhe von ca. € 320.000,--. 
Die Finanzierung erfolgte über 
einen Kredit; die Kosten in der 
Höhe von ca. € 120.000,-- für 
die Neuverlegung der Wasser-
leitung im Bereich Mattersdor-
fer bis zum Neudorfer Weg 
mit einer Länge von ca. 400 m 
sowie diverse Aufschließungen 
von Wohnhausneubauten wur-
den vom Gebührenhaushalt der 
WVA finanziert.

Abschließend bedanke 
ich mich für das entgegen 
gebrachte Vertrauen und 
wünsche Ihnen und Ihrer 
Familie frohe Weihnachten 
und alles Gute für 2023.

Ihr
Vbgm. Ing. Christian Mitterböck

Aus dem Straßenreferat

Vbgm. Ing. Christian 
Mitterböck
Referent für Straßenbau 
und Straßenbeleuchtung, 
Wasserversorgung und
Abwasserentsorgung

Alle Jahre wieder...
Liebe Wernbergerinnen und Wernberger!

Exklusiv 
in Kärnten

Skin Systems 
3D-Hautanalyse

Termine nach tel. Vereinbarung. 

Ich freue mich auf Ihren Anruf.

Tel.:  0681 81812708 | www.kosmetik-strauss.com
Moorweg 18 | 9241 Wernberg - Lichtpold

Ich wünsche Ihnen allen ein frohes 
Fest und ein gesundes Jahr 2023
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Aus dem Baureferat

Hochwasser nach Starknie-
derschlagsereignissen, wie 
sie in jüngster Vergangen-
heit vorkamen, ist eine ernst-
zunehmende Gefahr. Immer 
häufiger führen kleinräumi-
ge intensive Niederschläge 
innerhalb von Minuten zu 
großen Mengen an Oberflä-
chenwasser und kleinräumi-
gen Überflutungen. 

In dicht bebauten Gebieten 
und insbesondere dort, wo 
unsere Böden stark verdichtet 
oder versiegelt sind, kann der 
Untergrund nicht den gesam-
ten Niederschlag aufnehmen. 
So können sich schadensinten-
sive Überflutungen ohne Bezug 
zu einem Gewässer (Vorfluter) 
entwickeln. Aus diesem Grund 
ist die Eigeninitiative der 
Bürgerinnen und Bürger, selbst 
objektbezogene Maßnahmen 
zu treffen, sehr wichtig. Durch 
diese eigenverantwortlichen 
Vorsorgemaßnahmen kann das 
Schadensausmaß zufolge von 
Starkniederschlagsereignissen 
maßgeblich verringert werden. 
Grundsätzlich sind, neben an-

deren wichtigen Maßnahmen, 
folgende Aspekte zu beachten:
 
• Gebäudeöffnungen sollten 
 stets über der Rückstau-  
 ebene liegen. Ist dies nicht  
 der Fall, so können Gelände- 
 anpassungen, Aufmauer-
 ungen, Bodenschwellen oder  
 Sandsackbarrieren die Gefahr
 des Wassereintritts verhindern. 
• Eine nachträgliche Abdich- 
 tung der Gebäudehülle so- 
 wie nachträglich angepasste
 Lichtschächte oder Kellerzu-
 gänge sind weitere Möglich- 
 keiten bei der Bestandsan- 
 passung. Damit solche Ab- 
 dichtungen im Ernstfall auch  
 funktionieren, müssen diese  
 regelmäßig gewartet werden. 
• Weitere wirkungsvolle Hand- 
 lungen können zum Beispiel  
 Maßnahmen gegen Rückstau  
 aus dem Kanal (Rückstau-
 klappe) oder eine wassersen- 
 sible Gebäudeanpassung  
 (z.B. Kellerräume nicht als  
 Wohnraum nutzen) darstellen. 

Außerdem ist auf die ord-
nungsgemäße Wartung und 

GV Thomas Warmuth
Referent für Bauangelegen-
heiten, Raumordnung, 
Flächenwidmung und 
Gefahrenzonenplan

Instandhaltung von Gebäuden im 
Hinblick auf die veränderte Wetterlage 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

Funktionsweise der Sickeranla-
gen zu achten. 

Gemäß dem Kärntner Baurecht 
sind Anlagen zur Sammlung 
und Beseitigung von Nieder-
schlagswässer so auszuführen, 
dass Niederschlagswässer auf 
unschädliche Art beseitigt, 
insbesondere großflächig auf 
Eigengrund zur Versickerung 
gebracht oder direkt in eine Si-
ckeranlage eingeleitet werden. 
Des Weiteren dürfen Nieder-
schlagswässer von Dachflä-
chen, befestigten Parkflächen 
und befestigten Fahrbahnflä-
chen bzw. vom Zufahrtsbereich 
nicht auf den öffentlichen Weg 
abgeleitet werden, sondern 
sind unverschmutzt zu fangen 
und auf Eigengrund zur Versi-
ckerung zu bringen oder direkt 
in eine Sickeranlage abzuleiten.
 
Dabei ist gemäß der Kärntner 
Bauordnung bei einer Ver-
schlechterung des Zustandes 
der Bausubstanz zeitgerecht 
entgegen zu wirken. Schadhaf-
te Stellen sind schnellstmöglich 
instand zu setzen. Die Erhal-

tungs- und Instandsetzungs-
pflicht obliegen dabei dem 
Eigentümer des Gebäudes 
bzw. der baulichen Anlage.   

Abschließend möchten wir 
Sie herzlich einladen, sich am 
Gemeindeamt Wernberg wei-
tere Informationen, insbeson-
dere im Hinblick auf etwaige 
Bewilligungspflichten für die 
durchzuführenden Maßnah-
men, einzuholen.  

Ich wünsche Ihnen und Ihrer 
Familie auf diesem Wege 
ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest sowie ein 
gutes und gesundes Jahr 
2023.
 
Ihr
GV Thomas Warmuth

Evelin Habich      Ihr Weg zur Balance

  VitaStyle     Evelin Habich
        Eibenweg 2      Telefon: 0664/5419711
        9241 Wernberg          offi ce@vitastyle.at

Dauerhafte Haarentfernung
für SIE und IHN

Optimale Lösung für lästige Haare 

Achseln, Bikinizone, Beine, Oberkörper, Gesicht.

Hautpflege, Gesundheit und
Ihr persönliches Make-Up 
Rundum-Service von außen und innen

Einfach Wohlfühlen
Jetzt mit gesunder Ernährung 

durch den Winter kommen

Nutzen Sie die Gelegenheit, 
sich und ihrem Körper 
etwas Gutes zu tun.

Aktiv im Winter         VitaStyle     Evelin Habich
        Eibenweg 2      Telefon: 0664/5419711
        9241 Wernberg          offi ce@vitastyle.at

Dauerhafte Haarentfernung
für SIE und IHN

Optimale Lösung für lästige Haare 

Achseln, Bikinizone, Beine, Oberkörper, Gesicht.

Hautpflege, Gesundheit und

Einfach Wohlfühlen
Jetzt mit gesunder Ernährung 

durch den Winter kommen

Aktiv im Winter       Aktiv im Winter       Aktiv im Winter
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118 „Gesunde Gemeinden“ 
gibt es in Kärnten, welche 
vom Gesundheitsland Kärn-
ten bzw. dem Land Kärnten 
betreut werden. 

Diese Kooperation begann be-
reits im Jahre 2002 mit einem 
Bruchteil der 118 Gemeinden. 
Diese feierte kürzlich voller 
Freude das 20-jährige Bestehen.

Ziel der „Gesunden Gemeinden“
 ist die Gesundheitsförderung 
der Bürger, egal ob jung oder 
alt.  Gesundheitsfördernde 
Maßnahmen in den Bereichen

Ernährung, Bewegung, Sicher-
heit und seelisches Wohlbe-
finden werden bedarfsgerecht 
und zielgruppenorientiert 
angeboten und umgesetzt. 
So wird nachhaltig dazu beige-
tragen, die Kärntner Bevölker-
ung für ihre eigene Gesundheit 
zu sensibilisieren.

Auch wird in den Kindergär-
ten sowie Volksschulen der 
Gemeinde Wernberg auf ein 
gesundes Wohlbefinden Wert 
gelegt. Es werden immer wie-
der Projekte mit einschlägigen 
Themen umgesetzt. Die Pro-
jekte der letzten Jahre sollen 
in weiterer Folge auch für den 
Gesundheitspreis nominiert 
werden, welcher im April 2023 
verliehen wird.

Bereits in der Vergangenheit, 
genauer gesagt im Jahre 2017, 
konnte die Gemeinde Wern-
berg den Gesundheitspreis 
für sich gewinnen, was den 
zahlreichen gesunden Projek-
ten gutzuschreiben ist.

Im November haben sich zahl-
reiche Vereinsvertreter, öffent-
liche, aber auch private Perso-
nen der Gemeinde Wernberg, 
zusammengesetzt, um einen 
Arbeitskreis zur Gesunden 
Gemeinde zu bilden. Innerhalb 
dieses Arbeitskreises werden 
die zukünftigen Ideen und 
Projekte geboren, um auch in 
den kommenden Jahren dafür 
zu sorgen, dass Wernberg eine 
Gesunde Gemeinde bleibt.

Ich darf Ihnen sowie Ihrer 
Familie an dieser Stelle ein 
gesegnetes Weihnachtsfest 
im Kreise Ihrer Liebsten so-
wie für das kommende Jahr 
viel Glück, Gesundheit und 
Zufriedenheit wünschen. Ich 
freue mich auf viele „gesun-
de“ Projekte im Jahr 2023.

Ihre 
Vbgm.in Marlene Rogi 

Gesundheitsförderung in Kärnten

Referat Kindergarten & Bildungswesen

Vbgm.in Marlene Rogi
Referentin für Familie 
und Soziales, Kindergar-
ten und Bildungswesen, 
Gesundheit

Anmeldungen für die Kindertagesstätte (KITA) Wernberg 

und die Kindergärten Damtschach und Goritschach wer-

den im Zeitraum

01.01.2023 bis 28.02.2023

entgegengenommen.

Das Anmeldeformular wird ab 01.01.2023 auf der gemeinde-
eigenen Homepage (www.wernberg.gv.at) im Downloadbe-
reich unter Kindergarten-Anmeldung verfügbar sein.

ACHTUNG: auch für den Wiederbesuch des Kindergartens / 
der KITA ist eine Anmeldung für das nächste Jahr zwingend 
erforderlich.

Anmeldungen, die nach dem 28.02.2023 einlangen, 
können NICHT berücksichtigt werden.

Infos / Abgabe der Anmeldungen:
Gemeindeamt Wernberg
Michaela Jussner / OG, Zimmer O 05
Tel.: 04252 / 3000-17
Mail: michaela.jussner@ktn.gde.at

Kindergartenjahr 2023/24Namensprojekt in der 
Gemeinde Wernberg

Das Ziel des Projekts ist die 
Erfassung, Dokumentati-
on und Bewahrung von 
Toponymen (=geografische 
Namen: Flurnamen, Hof-
namen, Gewässernamen, 
Hausnamen, Berg-, Pass- 
und sonstige Geländebe-
zeichnungen) im KAGIS, 
dem geografischen Infor-
mationssystem des Landes 
Kärnten.

Das Namensprojekt wurde 
im Rahmen einer offenen 
Ausstellung und anschließen-
der Namenswerkstatt in der 
jeweiligen Gemeinde umge-
setzt. Dabei wurde das in den 
Kartenwerken der Kärntner 

Landesregierung bereits erfass-
te geografische Namensgut 
mit dem Wissen der örtlichen 
Bevölkerung abgeglichen und 
Ergänzungen/Korrekturen des 
Datenbestandes vorgenom-
men. 

Am 29.09.2022 wurde das 
Projekt in Wernberg gestartet. 
Interessierte WernbergerInnen 
nahmen an dieser Namens-
werkstatt teil. Wir bedanken 
uns herzlich bei den Teilneh-
mern, dass sie mit ihrem Wissen 
zum Gelingen des Projektes bei-
getragen haben. Die Namens-
werkstatt in unserer Gemeinde 
wurde bei einem Folgetermin 
am 12.12.2022 finalisiert. 

 

 
 
 
 
  

 
 

Abstandhalter und Fugenkreuze für die perfekte Plattenverlegung 
 

Das unerlässliche Zubehör für Terrassen, Flachdach - Nutzflächen, Balkone, 
Gehwege, Wintergärten, Schwimmbadumrandungen, Carports, Messestände ... 
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Die Aktion: „Heizkostenzuschuss“
läuft noch bis zum 28.04.2023

Antragstellung und nähere Auskünfte beim 
Gemeindeamt Wernberg:

Nina Warmuth, Tel.: 04252 / 3000 – 21
Mail:  nina.warmuth@ktn.gde.at

Heizkostenzuschuss

Sozialversicherung der Selbständigen

Weitere Termine (Beratungsstellen anderer Bezirke)
auf www.wernberg.gv.at (Home/Aktuelles).
Vorbehaltlich etwaiger Änderungen.

Kontakt:
SVS Landesstelle Kärnten
Bahnhofstraße 67, 9020 Klagenfurt
Tel.: 050 / 508 96 863

Beratungsstelle / Uhrzeit Datum

Landwirtschaftskammer 
Villach
08.00-12.00 Uhr

17.01., 31.01., 14.02.,
28.02., 14.03., 28.03.,
11.04., 25. 04., 09.05.,
23.05., 06.06., 20.06.,
04.07., 18.07., 22.08.,
05.09., 19.09., 03.10.,
17.10., 31.10., 14.11.,
28.11., 12.12.

Wirtschaftskammer 
Villach
08.00-12.00 Uhr
13.00-14.00 Uhr

10.01., 07.02., 07.03.,
04.04., 02.05., 30.05.,
27.06., 01.08., 29.08.,
26.09., 24.10., 21.11.,
19.12.,

SVS Sprechtage 2023 (Villach)

9241 Wernberg, Landesstraße 33
(Föderlach gegenüber Bahnhof)

Tel. u. Fax: 04252 / 24 676
Mobil: 0650 / 55 202 56

Ich danke allen meinen Kunden 
für ihre Treue und wünsche ihnen 

ein  frohes Fest und alles Gute für 2023
Mo-Fr: 06.00 -16.00 Uhr
Sa: 06.00 -11.00 Uhr
Betriebsurlaub von
01. Jän. – 22. Jän. 2023 

INDUSTRIESTRASSE 1 • 9241 WERNBERG

TEL.: 0 4252 / 246 99 • FAX: 0 4252 / 246 99 - 4

INFO@APOTHEKE-WERNBERG.AT

ÖFFNUNGSZEITEN: MO. – FR. 8 – 12 UHR 14 – 18 UHR

SA. 8.30 – 12 UHR

APOTHEKE

Wir wünschen allen unseren Kunden ein 
frohes Fest und ein gesundes Neues Jahr!

Wir wünschen 

allen unseren Freunden 

und Geschäftspartnern 

EIN FROHES FEST 
und ein erfolgreiches 

NEUES JAHR 2023
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Sehr geehrte 
Mitbürger!
Viele von Ihnen haben viel-
leicht schon von den soge-
nannten „Balkonkraftwerken“ 
gehört, die mit der Kraft der 
Sonne Strom produzieren. 
Diese können mit einer Maxi-
malleistung von 800 Wp ohne 
Genehmigung der Gemeinde 
sowie des Energieversorgers 
am eigenen Wohnhaus instal-
liert und ganz einfach mittels 
Steckdose zur Energieeinspei-
sung in das Eigenheim genutzt 
werden. 
Um diese einfache und kosten-

günstige Nutzung der Sonnen-
energie für jedermann attrakti-
ver und günstiger zu gestalten,
hat der Gemeinderat der 
Gemeinde Wernberg bei seiner 
Sitzung am 6. Dezember 2022 
beschlossen, eine neue Förde-
rung aufzulegen.

Ab dem 1. Jänner 2023 wird 
der Ankauf dieser „Balkon-
kraftwerke“ mit einer Maximal-
leistung von 800 Wp über das 
Referat für Umweltschutz der 
Gemeinde Wernberg finanziell 
unterstützt. Gegen Vorlage 
der Rechnung eines bei einem 
österreichischen Händler 
gekauften Produktes wird die 
Förderung für das laufende 
Jahr im Nachhinein ausbezahlt. 
Die genauen Förderrichtlinien 
mit allen Details und Auflagen 

erhalten Sie ab 1. Jänner 2023 
unter www.wernberg.gv.at auf 
der Webseite der Gemeinde 
Wernberg oder telefonisch 
unter 04252/3000- 24 bei 
Ing. Christian Lessnigg im 
Umweltreferat.

Als Referent für Umweltschutz 
freue ich mich, dass wir mit die-
ser vom Gemeinderat beschlos-
senen Förderung im Bereich der 
Sonnenenergie nun auch als 
Wernberger gemeinsam unse-
ren kleinen Beitrag zum Schutz 
der heimischen Natur und 
Umwelt leisten können. Gerne 
bin ich auch persönlich jederzeit 
für Auskünfte zu diesem Thema 
und natürlich aller anderer Art 
via E-Mail unter: 
direkt@markus-dibernardo.at 
oder telefonisch unter: 

0676/9642852 für Sie erreich-
bar. Selbstverständlich nehme 
ich mir auch gerne bei einem 
persönlichen Termin für Ihre 
Anliegen jeglicher Art Zeit.

Abschließend wünsche ich 
Ihnen und Ihren Lieben fro-
he Weihnachtsfeiertage, ei-
nen guten Rutsch und alles 
Gute sowie viel Gesundheit 
im neuen Jahr!

Ihr
GV Markus di Bernardo

Aus dem Referat Abfallwirtschaft und Umwelt

GV Markus di Bernardo
Referent für Umweltschutz 
und Müllentsorgung, 
Ortsbildpflege, Kirchliche 
Angelegenheiten, Kultur- 
und Baudenkmäler

Müllgebühren 
Beiträge NEU ab 01.01.2023
Entsorgungsbeiträge für den RESTMÜLL 
(pro Entleerung):
Müllsack 60 Liter  € 3,72

Müllsack 60 Liter Sonderbereich €  3,18

Restmülltonne 120 Liter  € 4,92

Restmülltonne 240 Liter  € 9,96

Großraumbehälter 1.100 Liter € 43,80

Bereitstellungsgebühren für den RESTMÜLL 
Restmülltonne 120 Liter  €    66,12

Restmülltonne 240 Liter €  130,80

Restmülltonne 1.100 Liter  €  597,12

Entsorgungsbeiträge für den BIOMÜLL 
(pro Entleerung):
Biotonne 120 Liter  € 8,40

Biotonne 240 Liter € 16,80

Auskünfte und Information:
Gemeindeamt Wernberg 
Tel.:  04252 / 3000
  Ing. Christian Lessnigg – DW 24
  Nina Warmuth – DW 21

ACHTUNG
  



Wernberg nutzt die Kraft der Sonne: 
„Balkonkraftwerke“ werden ab 2023 gefördert

Neuorganisation der Müllinseln spart allen 
Wernberger Gemeindebürgern viel Geld
Mittlerweile vor ziemlich 
genau einem Jahr wurde die 
Neuorganisation der Wern-
berger Müllinseln vollzogen. 
Die bisher 18 Standorte der 
Müllinseln wurden auf drei 
zentrale Standorte zusam-
mengelegt, was allen Wern-
berger Gemeindebürgern 
viel Geld einspart. Zusätzlich 
wurden zu den Containern 
für Weiß- und Buntglas 
noch Altkleidersammelbo-
xen auf allen drei Müllinseln 
aufgestellt. So können Sie 
nun auch Ihre nicht mehr 
benötigte Kleidung und 
Schuhe jederzeit problemlos 
entsorgen.
Bisher verursachten die 18 
Müllinseln rund 25.000 Euro 
an Reinigungsaufwand pro 
Jahr. Nach der Neuorga-
nisation auf drei zentrale 
Standorte sind wir bei etwa 
einer Stunde Reinigungsauf-
wand pro Woche angelangt, 
welcher sich nun nur noch 
mit rund 3.000 Euro pro 
Jahr zu Buche schlägt. Somit 

konnten die Kosten für die 
Müllinseln im Jahr 2022 um 
rund 22.000 Euro verringert 
werden. In einer gesamten 
Gemeinderatsperiode – das 
sind sechs Jahre – schlägt 
sich diese sinnvolle Einspa-
rungsmaßnahme mit rund 
132.000 Euro positiv nieder.

HINWEIS ZU DEN BE-
NUTZUNGSZEITEN DER 
MÜLLINSELN:
Für ein gesittetes und friedli-
ches Miteinander in unserer 
Heimatgemeinde, bitten wir 
Sie die Benützungszeiten 
der Müllinseln zu beachten. 
Laut Lärmschutzverordnung 
der Gemeinde Wernberg 
ist störender Lärm – dazu 
zählt auch der Einwurf von 
Glasflaschen – ganzjährig 
an Sonn- und Feiertagen zu 
unterlassen. In den Mona-
ten Juli und August gilt dies 
zusätzlich auch an Werkta-
gen in der Zeit von 12:00 
Uhr bis 14:00 Uhr und von 
21:00 Uhr bis 08:00 Uhr.
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Qualitätsentwicklung in den elementar-
pädagogischen Bildungseinrichtungen Wernberg

Elementarpädagoginnen 
und Kleinkinderzieherinnen 
der Gemeinde Wernberg 
werden immer wieder vor 
neue Herausforderungen 
gestellt. Der gesellschaft-
liche Wandel prägt auch 
den Alltag, sowohl in den 
Kindergärten, als auch in 
der Kindertagesstätte. 

Bildungs- und Erziehungsarbeit 
nehmen einen immer höher 
werdenden Stellenwert in 
unserer Gesellschaft ein. Regel-
mäßige Fortbildungen sichern 
eine qualitative Arbeit.

Für alle Betreuerinnen der 
elementaren Bildungseinrich-
tungen fand im Frühling 2022 
ein Kindernotfallkurs unter der 
Leitung von Herrn Neubacher/ 
Rotes Kreuz statt, welcher The-
orie und Praxis sehr anschau-
lich und interessant verband.

Erstmalig gab es im September 
2022 unter der Leitung von 
Michaela Jussner ein Fortbil-
dungsseminar, an dem alle 
Betreuerinnen der Gemein-
dekindergärten und der KITA 
Wernberg teilnahmen.

Die Begrüßung aller Teilneh-
merinnen übernahmen Bür-
germeisterin Doris Liposchek, 
Amtsleiterin Dr.in Anja Schweda 
und Vizebürgermeisterin sowie 
Sozialreferentin Marlene Rogi.

Ein Vortrag der BVAEB zur 
Gesundheitsvorsorge in den 
Bildungseinrichtungen war 
der erste Programmpunkt des 
Tages. Dieses Projekt soll die 
psychische, als auch physische 
Gesundheit der Mitarbeiterin-
nen stärken sowie präventiv 
wirken. 

Anschließend wurden allge-
meine pädagogische Inhalte 
und auch organisatorische 
Abläufe besprochen, die den 
Alltag in den Bildungseinrich-
tungen betreffen.

Zum Schwerpunkt „Entwick-
lungsbögen neu“ gab es 
geführte Gruppenarbeiten, bei 
denen Entwicklungsschritte 
eines Kindes sowie zahlreiche 
pädagogische Beispiele für das 
Begleiten dieser Schritte genau 
erarbeitet wurden. Diese 
Entwicklungsbögen sollen ge-
meinsam mit der Portfoliomap-
pe den Pädagoginnen helfen, 
Kinder in ihrer Individualität 
zu erkennen und sie dann 
optimal in ihrer Entwicklung zu 
begleiten. Die Bildungsräume 
werden demnach auch immer 
wieder den Bedürfnissen der 
Kinder angepasst.

„Schulvorbereitung“ war ein 
weiteres wichtiges Thema 
dieser Fortbildung. Alle Kol-
leginnen konnten in Kurzvor-
trägen ihre Form der Arbeit 
mit Anschauungsmaterialien 
präsentieren. Durch die Vielfalt 
der Ideen, die inhaltlichen 
Knowhows und den Erfah-
rungsaustausch konnte jeder 
für sich seinen Wissensstand 
erweitern.

Beim gemeinsamen Mittages-
sen hatte das Team auch Zeit, 
sich besser kennenzulernen 
und Kontakte mit Kollegin-
nen zu knüpfen. Das positive 
Feedback aller Kolleginnen war 
ein Zeichen der gelungenen 
Begegnung und es wird auch 
weiterhin Anlässe, sowohl zum 
pädagogischen Fachaustausch, 
als auch für die Teamentwick-
lung geben.

45 Jahre Partnerschaft 
mit Wernberg-Köblitz 
Besuch in der Partnerge-
meinde Wernberg-Köblitz

Am 4. September 1977 wurde 
die Gemeindepartnerschaft 
zwischen Wernberg-Köblitz in 
der Oberpfalz (Bayern) und der 
Gemeinde Wernberg in Kärn-
ten mit der Unterzeichnung 
einer Partnerschaftsurkunde 
besiegelt. 

Seit dieser Zeit wurde die 
Partnerschaft mit Leben erfüllt. 
Bei gegenseitigen Besuchen 
entstanden enge Beziehungen
zwischen den politischen 
Gemeinden, den Feuerwehren 
und Vereinen, aber auch zahl-
reiche und bis heute andauern-
de Freundschaften im privaten 
Bereich.

Anlässlich des 45-jährigen Be-
stehens der Partnerschaft lud 
die Marktgemeinde Wernberg-
Köblitz unsere Gemeindever-
tretung zu einer gemeinsamen 
Jubiläumsfeier ein. Dieser folgte
vom 16. bis 18. September 
eine zwanzigköpfige Delega-
tion mit Bürgermeisterin Doris 
Liposchek an der Spitze. Mit 
dabei waren neben 

Vbgm. Ing. Christian Mitterböck, 
Vbgm.in Marlene Rogi und 
GV Thomas Warmuth auch 
Bgm. a. D. Franz Zwölbar, der 
die Partnerschaft 25 Jahre lang 
gelebt und begleitet hat. 

In den drei Tagen wurde der 
Kärntner Delegation herzliche 
Gastfreundschaft entgegenge-
bracht und ein umfangreiches 
Programm geboten. Beim 
gemeinsamen Festabend mit 
den Markträten der Partnerge-
meinde hoben Bürgermeister 
Konrad Kiener und Bürger-
meisterin Doris Liposchek die 
guten partnerschaftlichen 
Beziehungen hervor und gaben 
sich gegenseitig das Verspre-
chen, den Weiterbestand und 
die Vertiefung der Gemeinde-
freundschaft zu forcieren. 

Bürgermeisterin Doris Lipo-
schek bedankte sich im Namen 
der Gemeinde Wernberg für 
45 Jahre Freundschaft, Respekt 
und Wertschätzung. 

Jedenfalls freuen sich beide 
Gemeinden schon jetzt auf die 
Feierlichkeiten zum 50-Jahr-Ju-
biläum im Kärntner Wernberg. 

Übergabe von Partnerschaftsgeschenken. Am Foto: BGMin Doris 
Liposchek und BGM Konrad Kiener

Unsere Elementarpädagoginnen und Kleinkinderzieherinnen mit VBGMin 
Marlene Rogi und EPL Michaela Jussner
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DIES & DAS und MEHR 
aus der LAG Region Villach-Umland
Nach mehr als zwei Jahr-
zehnten unermüdlichen 
und höchst professionellen 
Einsatzes für ihre Region 
blickt Mag.a Irene Primosch 
in Richtung Ruhestand. 

Bereits im März dieses Jahres 
übernahm Frau Melanie 
Köfeler, die seit 20 Jahren an 
der Seite von Primosch wirkt, 
die Geschäftsführung der 
LAG Villach-Umland und der 
Stadt-Umland Regionalkoope-
ration. Die Nachfolge wurde 
zeitgerecht vorbereitet und so 
konnte Frau Köfeler gleich mit 
der Erstellung und Abgabe der 
neuen „Lokalen Entwicklungs-
strategie“ (LES) starten.

Das Team der LAG Region 
Villach-Umland und die Stadt-
Umland Regionalkooperation 
Villach steht gerne für Fragen 
und Projekteinreichungen 
rund um das Thema LEADER-
Förderung zur Verfügung und 
unterstützt bei innovativen 
Projektideen.

Einreichung der LES - Lokale 
Entwicklungsstrategie
Die erarbeitete Lokale Ent-
wicklungsstrategie der Region 
Villach-Umland wurde Ende 
April im Zuge der ersten Ein-
reichphase an das zuständige 

Bundesministerium gesendet, 
um in der neuen Förderperiode 
2023-27 wieder LEADER-För-
derungen für die Region 
Villach-Umland lukrieren zu 
können. Die Strategie bildet 
die Basis und strategische 
Stoßrichtung für nachhaltige 
Entwicklung in der Region. 
Der Fokus der LES liegt auf 
dem MITEINANDER in der 
Region und Stärkung der 
regionalen Identität. Laut 
derzeitigem Stand werden 
voraussichtlich ab Spätsommer 
2023 wieder neue Projektein-
reichungen möglich sein.

In der laufenden Förderperiode 
wurden in 23 PAG-Sitzungen 
(Projektauswahlgremiums-
sitzungen) 69 Regionsprojekte 
- davon 14 Kleinprojekte - 
beschlossen. In Summe ergibt 
sich daraus ein LEADER-För-
dervolumen von über 4,6 Mio. 
Euro für die Region Villach-
Umland. Die Fördermittel der 
laufenden Förderperiode sind 
somit ausgeschöpft.

Folgende Projekte, die mit 
Fördermitteln aus LEADER 
unterstützt werden konnten, 
wurden kürzlich eröffnet und 
sind ein wichtiger Baustein für 
einen lebenswerten ländlichen 
Raum:

MEIN Rastplatz für DEIN 
REISEMOBIL in der Marktge-
meinde Arnoldstein 

GEGENDTALER BAUERNECK 
in der Gemeinde Afritz am See

MODERNISIERUNG UND AT-
TRAKTIVIERUNG BERGBAD 
WERTSCHACH in der Markt-
gemeinde Nötsch im Gailtal 

INTERAKTIVE WÜRFELSTA-
TION KANZIANIBERG in der 
Marktgemeinde Finkenstein 

MOUNTAINBIKE TRAIL 
GERLITZEN ALPE – PROlitzen 
TRAIL in der Marktgemeinde 
Treffen am Ossiacher See 

Genaue Informationen zu den 
Fördersummen sowie Projekt-
beschreibungen sind auf unse-
rer Website zu finden (https://
rm-kaernten.at/lag-villach-
umland/projekte/).

Die Jahressitzungen mit den 
Vertreter*innen aus den 
Mitgliedsgemeinden fanden 
im Rahmen des Kooperations-
forums der Stadt-Umland-
Regionalkooperation am 
9. Juni 2022 in Villach und als 
Generalversammlung der LAG 
Region Villach-Umland am 
22. Juni 2022 in Arriach statt. 
Dabei wurde rückblickend 
die Arbeit aus dem Jahr 2021 
zusammengefasst.

MITEINANDER – das ist nicht 
nur ein Schlagwort, sondern 
gelebte Realität. Für die neue 
LAG- und Regionalmanagerin 
Melanie Köfeler liegt der Fokus 
ganz klar auf Kommunikation, 
Dialog und Austausch. Deshalb 
wird vermehrt auf persönliche 
Kontakte und eine stärkere 
Online-Präsenz gesetzt, um viele 
Ideen und Anregungen für 

unsere Region zu sammeln und 
Projekte zu verwirklichen.

LEADER Region Villach-
Umland ist ONLINE 
Seit Mai sind wir auf Facebook 
und Instagram vertreten und 
posten Neuigkeiten, spannen-
de Veranstaltungstipps, Interes-
santes aus unseren Gemeinden 
und über unsere Projekte. 

Folgen Sie uns, um nichts mehr 
zu verpassen: 
https://www.instagram.com/
leadervillachumland/ 
https://www.facebook.com/
leadervillachumland 

Weil Klimaschutz uns alle 
angeht!
Der Austausch mit den 
KEMs (Klima- und Energie-
Modellregionen) und KLARs 
(Klimawandel Anpassungsmo-
dellregionen) ist ein weiterer 
Schritt in Richtung klimafitte 
Vorzeigeregion Villach-Umland. 
Ziel ist, dass jede unserer 
Mitgliedsgemeinden in einer 
KEM/KLAR-Region vertreten 
ist. Am 24. Juni 2022 fand in 
Sattendorf der Auftakt zur neu 
gegründeten KEM Ossiacher 
See Gegendtal statt.

Am Foto das Team v.l: Jessica 
Knapp, BSc (Projektkoordi-
natorin), Bgm. Josef Haller 
(LAG-Obmann), Melanie Köfeler 
(LAG- und Regionalmanagerin), 
Bernadette Ebner (Assistenz)

Teilnehmer*innen des Kooperationsforums

Mit Unterstützung von Bund, Land und Europäischer Union
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Schuhs GmbH
9241 Wernberg, Lichtweg 5

Es beruhigt, wenn man sich auf Profi s verlassen kann

Tel.: +43(0) 4252 44928 office@heizung-1.com
Fax: +43(0) 4252 4492 828 www.heizung-1.com

Öffnungszeiten: 
Mo - Do 7.30 bis 12.00 Uhr 
und 13.00 bis 17.00 Uhr
Fr: 07.30 bis 12.00 Uhr

Wir wünschen allen unseren 
Kunden und Freunden ein 
gesegnetes Weihnachts-

fest und ein gesundes Jahr 

2023

Strom-Netzkostenzuschuss in Höhe von 
75 % bis maximal 200 Euro pro Jahr 
rechtzeitig sichern!
Gleichzeitig mit der Strom-
preisbremse wurde auch 
beschlossen, dass einkom-
mensschwache Haushalte 
zusätzlich von den Netzkosten 
befreit werden können (75 % 
oder max. 200 Euro pro Jahr 
im Zeitraum 1. Jänner 2023 
bis 30. Juni 2024), wenn sie 
folgende Voraussetzungen 
erfüllen:

 • aufrechte GIS-Befreiung  
  und/oder
 • aufrechte EAG-Kosten- 
  Befreiung!!!!

Die GIS-Befreiung kann in 
Anspruch genommen werden, 
wenn Sie folgende Einkom-
mens-Richtsätze (netto) nicht 

überschreiten:
 • 1 Person im Haushalt€  
  € 1.154,15
 • 2 Personen im Haushalt  
  € 1.820,80
 • für jede weitere Person  
  zusätzlich € 178,08

Zusätzlich kann ein eventueller 
Mietaufwand in voller Höhe 
angerechnet werden. Sollten 
Sie keine Miete bezahlen, wird 
automatisch ein Mietaufwand 
von 140 Euro/Monat berück-
sichtigt. Ebenso in voller Höhe 
werden anerkannte außerge-
wöhnliche Belastungen oder 
eine 24-Stunden-Betreuung 
angerechnet.

Um den Netzkostenzuschuss 

(bis 200 Euro/Jahr) zu erhalten, 
müssen Sie UNBEDINGT auch 
von den EAG-Kosten befreit 
sein. Dies ist zwar nur möglich, 
wenn Sie von der GIS befreit 
sind (ca. 330 Euro/Jahr), geht 
aber nicht automatisch.

Zusätzlich können Sie auch 
einen Telefonkostenzuschuss 
(je nach Anbieter bis zu 120 
Euro/Jahr) beantragen, was 
aber auch nicht automatisch 
mit der GIS-Befreiung passiert.

In Summe kann Ihre finanziel-
le Entlastung also bis zu 650 
Euro/Jahr betragen!

Wenn Sie glauben, dass Sie die 
oben genannten Richtsätze des 

Haushaltseinkommens (auch 
unter Berücksichtigung der 
zusätzlichen Aufwendungen) 
unterschreiten, oder wenn 
Sie bereits von der GIS, nicht 
aber von den EAG-Kosten 
befreit sind, wenden Sie sich 
so schnell wie möglich (un-
bedingt vor Weihnachten 
2022) an Ihr Gemeindeamt: 
Nina Warmuth, Tel.-Nr.: 04252-
3000-21 oder nina.warmuth@
ktn.gde.at.

Wir helfen Ihnen bei der 
Antragstellung, damit Sie zu 
Ihrem Geld kommen.
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Zu Recht geschrieben
Zahlung des Pflichtteiles
Im Rahmen des Amts-
tages wird Notar Mag. 
Glatz immer wieder mit 
folgender Fragestellung 
konfrontiert:

„Ich beabsichtige ein Testa-
ment zu errichten und mei-
ne Ehegattin zur Alleinerbin 
einzusetzen. Ich habe zwei 
Kinder aus einer früheren 
Beziehung. Meine Ehegattin 
und ich sind gemeinsam 
Eigentümer eines Grundstü-
ckes samt Haus. Ich fürchte, 
dass meine Ehegattin die 
Pflichtteile nicht sofort 
auszahlen kann. Wann ist 
der Pflichtteil fällig und wie 
ist er zu berichtigen? Gibt 
es eine Möglichkeit der 
Zahlungserleichterung?“

Vor dem Erbrechtsände-
rungsgesetz 2015 musste 
der Pflichtteil sofort ausbe-
zahlt werden. Dies führte 
mitunter zu schwierigen 
Situationen und finanziel-
len Engpässen, wenn die 
Ehegattin die Pflichtteile von 
Kindern aus einer früheren 
Beziehung sofort auszahlen 
musste. 

Jetzt ist es möglich, im 

Testament die Stundung des 
Pflichtteiles anzuordnen: 
Pflichtteile können jetzt 
in Raten gezahlt oder bis 
fünf Jahre, mit Genehmi-
gung durch das Gericht bis 
zu zehn Jahre, gestundet 
werden. 

Aber Achtung: Der Betrag 
wird dann allerdings mit 
den gesetzlichen Zinsen 
(derzeit 4%) verzinst.

Lassen Sie sich zu diesem 
und anderen Themen 
rechtzeitig kostenlos von 
Mag. Wolfgang Glatz an 
jedem 1. Mittwoch im 
Monat, zwischen 10:00 
Uhr und 12:00 Uhr, im 
Gemeindeamt Wernberg 
oder in der Kanzlei in 
Villach beraten!

Info / Kontakt:
Notar Mag. Wolfgang Glatz
Hauptplatz 23, 9500 Villach
Tel.:  04242-23523
Fax:  04242-23523-5
E-Mail:  office@notar-glatz.at

Öffentlicher Notar 
Hauptplatz 23 ·  A-9500 Villach 

Tel.: +43 (0) 4242 / 23523 
Fax: +43 (0) 4242 / 23523-5

e-mail: office@notar-glatz.at

M a g .  W o l f g a n g  G l a t z(0699 17 27 27 50
WIR BESORGEN IHNEN IHR WUNSCHFAHRZEUG!

Geprüfte Gebrauchtwagen aus Erstbesitz & Leasingrückläufer!

Bundesstraße 3 
9241 Wernberg
im Ortszentrum
direkt am Tankstellengelände

   Alle Infos und Autos:

www.draulandauto.at

WIR BAUEN MIT QUALITÄT
NEUBAU, ZUBAU, HALLENBAU, SANIERUNG, 
TROCKENBAU, SPEZIALBAUTEN, AUSSENANLAGEN

Bei uns gibt es Handschlagqualität, wir betreuen Sie persön-

lich und führen jedes Bauprojekt mit höchster Kompetenz aus!

Wir sind ein junges und engagiertes Team aus 
Wernberg und betreuen Ihr Bauprojekt von 
der Idee bis zur Umsetzung und Fertigstellung!

Tel.: +43 (0) 664 398 5505 
Website: www.hawe-bau.at   E-Mail: office@hawe-bau.at
Hügelweg 3, 9241 Wernberg 

Entsorgungsservice für Christbäume

Das Umweltreferat der Gemeinde Wernberg bietet 
Ihnen auch heuer an, nach den Feiertagen Ihren aus-
gedienten Christbaum, zerkleinert oder im Ganzen, 
kostenlos bei der Sammelstelle am Wirtschaftshof zu 
den Öffnungszeiten abzugeben. Dabei ist darauf zu 
achten, dass nur Christbäume angenommen werden, 
die frei von jeglichem Glitter, Kunstschnee, Lametta, 
Kerzenreste, usw. sind. 
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Obmann  

GR Sandro Spendier 
Unser Team steht Ihnen 
für Ihre Anfragen gerne  

zur Verfügung: 

Mo-Fr.:     8-12 Uhr 

Mi: auch 14-18 Uhr 

9232 Frög / Breg 
Wasserweg 1 

Telefon: 
04274 / 525 47 

E-Mail: office@awvww.at 

 

 

Vorstand 

Bgm. Doris 
Liposchek 

Störungsdienst 
Bereitschafts-Telefon: 

04274 / 52547 32 

 
Weitere Infos 

WEB:  www.awvww.at 
 

FACEBOOK:  

 

 
 
Der Abwasserverband Wörthersee West erlaubt sich darauf hinzuweisen, dass 
für die Verrechnung der Kanalgebühren ausschließlich geeichte Messgeräte 
(Kanalsubwasser- und Brauchwasserzähler) herangezogen werden dürfen. 
 
Kanalsubwasser- und Brauchwasserzähler unterliegen gem. § 8 Abs. 1 des MEG 
(Maß- und Eichgesetz) einer 5-jährigen Eichpflicht. 
 
Verbandsbürger/innen („Verwender“), die solche Messgeräte (Kanalsubwasser- 
und Brauchwasserzähler) verwenden, sind gem. § 7 Abs. 2 des MEG selbst dafür 
verantwortlich, dass diese geeicht sind. 
 
Entsprechende Formulare (Kanalsubwasserzähler-/ Brauchwasserzähler-
tauschmeldung, Kanalsubwasserzähler-/ Brauchwasserzählereinbaumeldung) 
finden Sie auf unserer Homepage „www.awvww.at“ oder informieren Sie sich 
unter: 

Abwasserverband Wörthersee West 
Gebühren und Beitragswesen 

Tel.: 04274 / 52547-13 
E-Mail: beitragswesen@awvww.at 

Eichpflicht für Kanalsubwasser- und 
Brauchwasserzähler 

Tel.:  0 42 52 / 21 56    Fax: DW 40
Email: karosserie.hassler@aon.at

www.karosserie-hassler.at
Mobil: 0 664 / 53 65 374  oder  0 664 / 33 86 411

Spenglerei • Lackiererei • 24-Stunden Abschleppdienst •Leihwagen • computergesteuerte 

4-Rad Achsvermessung mit Protokoll • Windschutzscheiben Reparaturservice • Reparatur von 

Hagelschäden • Direktverrechnung mit allen Versicherungen • Oldtimer-Restauration

Bei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten HändenBei uns ist Ihr Auto in besten Händen

Wir wünschen allen unseren Kunden ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein glückliches Neues Jahr 2023
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Wir verstehen uns als Handwerker, die ihr Handwerk verstehen.
Bundesstraße 8 _ 9241 Wernberg _ T +43 650 3785426 _ office@fliesenwerkstatt.at

„
Das war der Adventmarkt 2022 

Nach zweijähriger pande-
miebedingter Pause fand 
am 26. November 2022 der 
traditionelle Adventmarkt 
am Gemeindevorplatz statt. 

Zahlreiche Aussteller boten 
alles rund um Weihnachten 
an – von Honigkerzen bis hin 
zu selbstgestrickten Socken, 
Adventkränzen und Holzar-
beiten. Für Speis und Trank 
sorgten die Wernberger Imker 
und die Freiwillige Feuerwehr 
Wernberg. Am Beginn des 
Marktes begrüßte Bürgermeis-
terin Doris Liposchek und ihr 
Team die Besucher mit einem 
Gratis-Heißgetränk. 

Nach der Segnung des Weih-
nachtsbaumes durch Pater 
Bruno Kempf begrüßten die 
Kindergartenkinder den Niko-
laus, der diesmal mit einem 
Oldtimer anreiste, mit Liedern 
und Gedichten. Bürgermeiste-
rin Doris Liposchek durfte auch 
LH-Stv.in Dr.in Beate Prettner 
begrüßen, die die Kindergärten 
Damtschach und Goritschach 
sowie die Kindertagesstätte mit 
dem Zertifikat „Gesunder Kin-
dergarten“ auszeichnete. Diese 
Auszeichnung haben sich die 
kleinen Akteure nach dreijähri-
ger Projektzeit redlich verdient. 

Im Anschluss erhielten alle 
anwesenden Kinder ein kleines 
Geschenk vom Nikolaus. 

Auch der soziale Gedanke kam 
nicht zu kurz. Alle Aussteller 
stellten Preise zur Verfügung, 
die es bei einer Verlosung zu 
gewinnen gab. Der Reinerlös 
aus dem Losverkauf wird für 
einen sozialen Zweck in der 
Gemeinde Wernberg Verwen-
dung finden.

Der diesjährige Weihnachts-
baum stammt vom „Tscherne-
hof“ in Gottestal. Die etwa 
15 m hohe Fichte wurde von 
Mag. Hannes Liposchek zur 
Verfügung gestellt. Herzlichen 
Dank dafür. 

Überreichung des Zertifikates „Gesunde Kindergärten“Überreichung des Zertifikates „Gesunde Kindergärten“

Es waren rund 300 Kinder da, um den Nikolaus zu sehenEs waren rund 300 Kinder da, um den Nikolaus zu sehen

Heuer kam der Nikolaus mit einem Oldtimer zu unsHeuer kam der Nikolaus mit einem Oldtimer zu uns
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G&M STEUER(ehr)LICH
Unternehmens- und Steuerberatungs - GmbH

Mag. Birgit Gritschacher
Steuerberaterin / Geschäftsführerin

Bundesstraße 15
9241 Wernberg

E-Mail: b.gritschacher@steuerehrlich.at
Tel.: +43 (0) 664 922 80 55

www.steuerehrlich.at

Junge Künstler 
gestalten 
Weihnachtskarte
Nach der Volksschule Gorit-
schach waren diesmal die 
Schülerinnen und Schüler 
der vierten Klassen der 
Volksschule Damtschach 
aufgerufen, die Motive für 
die offizielle Weihnachts-
post der Bürgermeisterin zu 
gestalten.  

Die eingereichten Kunstwerke 
machten die Auswahl äußerst 
schwer, sodass schlussendlich 
gleich drei Motive ausgewählt 
wurden. Sie stammen aus den 
Pinseln von Marie Ozwirk, 
Naomi Gaigg und Calliandra 
Schojer. Selbstverständlich 
bedankte sich BGMin Doris 
Liposchek nicht nur bei den 
„Gewinnern“, sondern auch 
bei allen, die sich am Weih-
nachtsmalwettbewerb beteiligt 
haben und stellte sich bei 
ihnen mit einer kleinen Überra-
schung ein. 

Zeichnung von Calliandra 
Schojer, Klasse 4a

Zeichnung von Naomi 
Gaigg, Klasse 4a

Zeichnung von Marie 
Ozwirk, Klasse 4a
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Hilfe, wenn die Ohren 
nicht mehr alles hören

Herr Ing. Reinhold Pölsler 
bietet eine kostenlose und 
unabhängige Beratung in 
allen Belangen der Hör-
schwäche an. Das ist ein 
Service der Katholischen 
Kirche Kärnten im Kloster 
Wernberg. 

Die Betroffenheit ist groß, 
denn Hörschwäche ist keine 
Seltenheit. Es trifft statistisch 
betrachtet fast jede fünfte 
Person, ab dem 60. Lebensjahr 
sogar jede dritte und ab dem 
80. Lebensjahr ist jede zweite 
Person betroffen. Österreichweit 

sind es schätzungsweise 1,7 
Mio. Menschen, die nicht mehr 
gut hören. 

Unser Hörsinn ist ein sehr 
wichtiger Sinn, denn er hilft 
uns in sechs Bereichen des 
täglichen Lebens: 

• Er warnt uns vor Gefahren.
• Er hilft uns beim Zuhören.
• Er nimmt Emotionen wahr.
• Er erkennt Umweltgeräusche.
• Er hört, aus welcher Richtung
 der Ton kommt. 
• Er aktiviert die Gehirnzellen. 

All das passiert rund um die 
Uhr, 24 Stunden, tagsüber 
und nachts. Wenn der Hörsinn 
nachlässt, sind alle sechs 
Lebensbereiche betroffen und 
mindern die Lebensqualität. 

Ing. Reinhold Pölsler ist ehren-
amtlicher Seelsorger für Men-
schen, die nicht (mehr) gut 
hören. Er ist seit der Kindheit 
mittel- bis hochgradig hörbe-
hindert. Er hat sich viel Wissen 
aus Fachliteratur und Gesprä-

chen mit medizinischen, audio-
therapeutischen und techni-
schen Fachleuten angeeignet. 

Die Beratungen mit Reinhold 
Pölsler finden stündlich statt, 
an jedem zweiten Montag 
im Monat, von 09:00 Uhr bis 
12:00 Uhr. Es wird dem Ge-
spräch genügend Zeit gewid-
met. Bitte bringen Sie – falls 
vorhanden – Ihr Audiogramm 
mit. 

Anmeldungen an der Pforte 
des Klosters Wernberg oder te-
lefonisch unter: 04252-22161. 

Das gesamte Team von LNR Versicherungsmakler GmbH

wünscht erholsame Feiertage und einen guten Start ins Jahr 2023!

Frohe
Weihnachten

Frohe
Weihnachten

& ein erfolgreiches neues Jahr!
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Zwei Jungautorinnen 
präsentieren ihr erstes Buch
Ein großer Erfolg war am 
2. Oktober 2022 die Buch-
präsentation der zwei 
Jungautorinnen Fiorella 
Ceron und Christine Weyrer 
beim beliebten Rastplatzl in 
Wernberg. 

Die beiden zwölfjährigen 
Mädchen haben vor einigen 
Monaten begonnen, ein Buch 
zu schreiben. Sie haben mit 
viel Freude Zeit zusammen 
verbracht, um ein schönes, 
spannendes und fantasievolles 
Buch zu erstellen. 

Das Buch handelt von einem 
Mädchen namens Luna, 
welches mit ihren Geschwis-
tern vor kurzem in die Stadt 
gezogen ist. Ihr Leben ändert 
sich plötzlich, als sie bei ihren 
Großeltern ein geheimnisvolles 

Amulett findet. Mit diesem 
Amulett kommt sie in eine 
wunderbare magische Welt, 
doch in dieser lauern auch 
zahlreiche Gefahren. Sie führt 
nun ein Doppelleben in einer 
Elementen-Welt wo Feuer, 
Erde, Wasser und Luft eine 
wichtige Rolle spielen.  Das 
Buch „Luna & die magische 
Elementenwelt“ ist an Geheim-
nissen, Emotionen und Span-
nung kaum zu übertreffen.

Wenn Sie Interesse an diesem 
Buch haben oder Informatio-
nen bekommen wollen, dann 
schreiben Sie bitte ein E-Mail an: 
C.F.diejungautorinnen@gmx.at

Fiorella und Christine freuen 
sich auf jedes E-Mail und wer-
den persönlich antworten!

NEUERÖFFNUNG BUNDESSTRASSE 1

Meli`s Blumenkiste
Meli´s Blumenkiste ist 
umgezogen und lud alle 
Wernbergerinnen und 
Wernberger am 08.10.2022 
zur Neueröffnung ihres 
Blumenladens ein. 

Als Ehrengäste konnte sie 
unter anderem Bürgermeisterin 
Doris Liposchek, VBGM Ing. 
Christian Mitterböck, VBGMin 
Marlene Rogi, GR Ing. Franz 
Liposchek, GR Gottfried Struckl, 

GR Christian Ulbing, GR Mag. 
Christian Gritschacher, Ersatz-
GR Gabriele Wolfger sowie 
Pfarrer Suresh Babu Meriga 
begrüßen. 

Wir gratulieren Melanie 
Dobernig recht herzlich zur 
Neueröffnung und wünschen 
ihr viel Glück und Erfolg für die 
Zukunft. 

               Sabine HUFNAGEL
Ihr Friseur

Bundesstraße 15, 9241 Wernberg
Terminvereinbarung: 04252 / 20565

Wir 
wünschen 

allen unser 
Kunden und 

Freunden ein 
gesegnetes Weih-

nachtsfest und ein 
glückliches und vor 

allem gesundes neues 

Jahr 2023

               Sabine                Sabine                Sabine                Sabine                Sabine                Sabine                Sabine                Sabine                Sabine                Sabine 
NEUE NEUE 

Ö f f n u n g s z e i t e n : 
Ö f f n u n g s z e i t e n : 

Dienstag - Freitag 
Dienstag - Freitag 

7.30 - 20.00 Uhr7.30 - 20.00 UhrDenise Schöndorfer

Nageldesign  |  Schulungen  |  Wimpernverlängerung

Tel. +43 (676) 4455791
Lichtpolderweg 21
9241 Wernberg

Ich wünsche Ihnen 
ein frohes Fest 
und ein gesundes 
neues Jahr 2023

Denise Schöndorfer

Fiorella und Christine bei der Präsentation ihres Buches

Zahlreiche Ehrengäste sind zur Neueröffnung gekommen



WERNBERG Seite 20

Mittelalterliches Wahrzeichen in neuem Glanz
Die Ruine Eichelberg ist eines 
der ältesten Baudenkmäler 
in unserer Gemeinde und 
ist Zeuge einer 800-jährigen 
Geschichte – einer Geschichte, 
die von glanzvollen Zeiten, 
Zerstörung und Wiederaufbau, 
Zerfall und Dornröschenschlaf 
erzählt. Erstmals erwähnt 
wurde die Burg im Jahre 1224, 
die damals im Eigentum von 
Reinher von Aichelberg – 
einem siegreichen Turnierritter 
- gestanden ist. 1427 wurden 
die Khevenhüller, eine Kauf-
mannsfamilie aus Villach, mit 
der Burg belehnt. Sie wurden 
von hier aus in den Adelstand 
erhoben und somit kann man 
die Burg Eichelberg auch als 
Stammsitz der Khevenhüller 
betrachten.

In der Kärntner Geschichte 
nehmen die Khevenhüller im 
14., 15. und 16. Jahrhundert 
eine bedeutende Rolle ein. 
So ist die Ruine nicht nur für 
Wernberg, sondern für ganz 
Kärnten ein wertvolles Bau-
denkmal, das es zu schützen 
gilt. Seit 1839 befindet sich die 
Burg im Eigentum der Familie 
Orsini-Rosenberg und wurde 
1994 unter Denkmalschutz 
gestellt. 

Im Jahr 2016 ist die Idee ent-
standen, die Burg aus ihrem 

Dornröschenschlaf zu wecken. 
Frau Brigitte Orsini-Rosenberg 
und Bgm. a. D. Franz Zwölbar 
haben damals die Initiative 
ergriffen, damit die Burg 
konserviert und somit vor dem 
Verfall gerettet wird. 

Mit Unterstützung des Bun-
desdenkmalamtes wurde das 
Projekt ausgearbeitet, und 
mit dem Südtiroler Baumeis-
ter Ebensperger wurde ein 
Spezialist für die Burgsanierung 
gefunden. 

Die ersten Kostenvoranschläge 
beliefen sich auf rund 
€ 150.000,--, jedoch wurde 
ziemlich bald festgestellt, dass 
diese Summe bei weitem nicht 
ausreichen wird, weil man 
immer wieder auf interessante 
Details gestoßen ist. Schluss-
endlich sind rund € 600.000,--
in dieses Projekt geflossen. 
Finanziert wurde diese Summe 
über EU-Fördermittel, Mittel 
der Familie Orsini-Rosenberg, 
des Bundesdenkmalam-
tes, dem Land Kärnten, der 
Gemeinde Wernberg und der 
Tourismusregion Villach-Faaker 
See-Ossiacher See.

Im heurigen Jahr wurden die 
finalen Arbeiten durchgeführt, 
vor allem die Sicherungsarbei-
ten, um ein gefahrloses 

Begehen der Anlage zu ge-
währleisten. 

Die Gemeinde Wernberg hat 
die Burg von Markus Orsini-
Rosenberg gepachtet und 
übernimmt somit auch die 
Wartung und Pflege der An-
lage. Die Burg wurde sicher-
heitstechnisch abgenommen.
Es war von Anfang an klar, dass 
man die Ruine einer breiten 
Öffentlichkeit zugänglich 
macht. Sie soll von Anfang April 
bis Ende Oktober durchgehend 
geöffnet sein. Geplant sind 
auch Führungen und kleinere 
Veranstaltungen, wobei hier an 
Konzerte, Theateraufführungen, 
usw. gedacht wird. Jedenfalls 
soll mit der Öffnung wieder ein 
Stück Geschichte lebendig und 
erlebbar gemacht werden. 

Diese Geschichte kann jetzt 
auch nachgelesen werden. 
Vom Kärntner Landesarchiv 
wurde eine Broschüre heraus-
gegeben, die am Gemeinde-
amt kostenlos erhältlich ist. 

Anlässlich der Eröffnungsfeier 
bedankte sich BGMin Doris 
Liposchek bei allen Beteilig-
ten für ihren Einsatz, u.a. bei 
der Familie Orsini-Rosenberg, 
dem Bundesdenkmalamt mit 
Mag. Gorazd Zukovic, Mag. 
Geraldine Klever und Dr. Astrid 
Steinegger, dem Bauforscher 
Dipl.-Ing. Raimund Rhomberg, 
BGM. a. D. Franz Zwölbar, 
Baumeister Ebensperger sowie 
den Mitarbeitern des Wirt-
schaftshofes.

Am Tag des Denkmals, dem 
26. September wurde die 
Burgruine Eichelberg nach 
sechs Jahren Revitalisierung 
ihrer neuen Bestimmung 
übergeben. Trotz Dauerre-
gen folgten zahlreiche Inter-
essierte und Ehrengäste der 
Einladung der Gemeinde 
Wernberg. 

Trotz schlechtem Wetters ein Grund zur Freude – die Eröffnung der 
Burgruine. V.l.n.r.: BGM a. D. Franz Zwölbar, GR Ing. Franz Liposchek, 
BGMin Doris Liposchek, Mag.a Dr.in Astrid Steinegger,
VBGM Ing. Christian Mitterböck, GR Jürgen Eixelsberger



Seite 21

ABFALLWIRTSCHAFTSREFERAT

Abfuhrtermine 2023
Allgemein gilt:

Für einen reibungslosen Ablauf der Entsorgung müssen am Abfuhrtag alle Abfallbehälter und/oder der „Gelbe Sack“ bis spätestens 
5:00 Uhr (frühestens jedoch am Vorabend) am nächstgelegenen öffentlichen Straßenrand (oftmals Grundstücksrand) bereitgestellt sein. 
Verspätet bereitgestellte Behälter werden nicht entleert und können aus logistischen Gründen erst mit dem nächsten Termin entsorgt 
werden. Weiters wird zur Kenntnis gebracht, dass Behälter bzw. Säcke mit Fehlwürfen nicht mitgenommen werden. Altpapier/Kartonagen 
sowie der „Gelbe Sack“ können außerhalb des Abfuhrintervalls unentgeltlich beim ASZ (zu den Öffnungszeiten) abgegeben werden. 

Sollte das Fassungsvermögen der Restmülltonne fallweise zu klein sein, so besteht die Möglichkeit der Entsorgung mit Müllsäcken mit der 
Aufschrift „GEMEINDE WERNBERG“. Diese sind entgeltlich beim Gemeindeamt Wernberg erhältlich. Beachten Sie, dass herkömmliche 
Müllsäcke vom Entsorger nicht abtransportiert werden. 

Die An-, Um oder Abmeldung der Mülltonnen kann nur monatlich, gemäß § 2 Abfallgebührenverordnung durch den Grundstücks-
eigentümer, erfolgen. 

ALTPAPIERTONNE

Bereich 1 Bereich 2 Bereich 3

DRAGNITZ
GOTTESTAL
SCHLEBEN
WERNBERG

DAMTSCHACH
RAGAIN

STALLHOFEN
TRABENIG
UMBERG

KANTNIG
KALTSCHACH
STERNBERG

TERLACH

Di, 17.01.
Di, 28.02.
Mi, 12.04.
Di, 23.05.
Di, 04.07.
Mi, 16.08.
Di, 26.09.
Di, 07.11.
Di, 19.12.
.

Di, 24.01.
Di, 07.03.
Di, 18.04.
Mi, 31.05.
Di, 11.07.
Di, 22.08.
Di, 03.10.
Di, 14.11.
Mi, 27.12.

Di, 31.01.
Di, 14.03.
Di, 25.04.
Di, 06.06.
Di, 18.07.
Di, 29.08.
Di, 10.10.
Di, 21.11.

Bereich 4 Bereich 5 Bereich 6

FÖDERLACH
WUDMATH

DUEL
GORITSCHACH

NEUDORF (ohne Dachsweg)
ZETTIN

KLETSCHACH
KROTTENDORF

LICHTPOLD
NEUDORF-DACHSWEG

SAND

Di, 07.02.
Di, 21.03.
Mi, 03.05.
Di, 13.06.
Di, 25.07.
Di, 05.09.
Di, 17.10.
Di, 28.11.

Di, 03.01.
Di, 14.02.
Di, 28.03.
Di, 09.05.
Di, 20.06.
Di, 01.08.
Di, 12.09.
Di, 24.10.
Di, 05.12

Di, 10.01.
Di, 21.02.
Di, 04.04.
Di, 16.05.
Di, 27.06.
Di, 08.08.
Di, 19.09.
Di, 31.10.
Di, 12.12.

Informationen/Fragen unter 04252/3000 DW 24



WERNBERG Seite 22

RESTMÜLLTONNE

Bereich 1 Bereich 2 Bereich 3 Bereich 4 Bereich 5

FÖDERLACH
GORITSCHACH

WUDMATH

DRAGNITZ
DUEL

GOTTESTAL
SCHLEBEN
WERNBERG

DAMTSCHACH
KANTNIG

KROTTENDORF
LICHTPOLD

SAND
STERNBERG

TERLACH

KALTSCHACH
NEUDORF

KLETSCHACH
ZETTIN

RAGAIN
STALLHOFEN

TRABENIG
UMBERG

Mo, 02.01.
Mo, 23.01.
Mo, 13.02.
Mo, 06.03.
Mo, 27.03.
Mo, 17.04.
Mo, 08.05.
Di, 30.05.
Mo, 19.06.
Mo, 10.07.
Mo, 31.07.
Mo, 21.08.
Mo, 11.09.
Mo, 02.10.
Mo, 23.10.
Mo, 13.11.
Mo, 04.12.
Mi, 27.12.

Di, 03.01.
Di, 24.01.
Di, 14.02.
Di, 07.03.
Di, 28.03.
Di, 18.04.
Di, 09.05.
Mi, 31.05.
Di, 20.06.
Di, 11.07.
Di, 01.08.
Di, 22.08.
Di, 12.09.
Di, 03.10.
Di, 24.10.
Di, 14.11.
Di, 05.12.
Mi, 27.12.

Mi, 04.01.
Mi, 25.01.
Mi, 15.02.
Mi, 08.03.
Mi, 29.03.
Mi, 19.04.
Mi, 10.05.
Do, 01.06.
Mi, 21.06.
Mi, 12.07.
Mi, 02.08.
Mi, 23.08.
Mi, 13.09.
Mi, 04.10.
Mi, 25.10.
Mi, 15.11.
Mi, 06.12.
Do, 28.12.

Do, 05.01.
Do, 26.01.
Do, 16.02.
Do, 09.03.
Do, 30.03.
Do, 20.04.
Do, 11.05.
Do, 01.06.
Do, 22.06.
Do, 13.07.
Do, 03.08.
Do, 24.08.
Do, 14.09.
Do, 05.10.
Fr, 27.10.
Do, 16.11.
Do, 07.12.
Fr, 29.12.

Sa, 07.01.
Fr, 27.01.
Fr, 17.02.
Fr, 10.03.
Fr, 31.03.
Fr, 21.04.
Do, 11.05.
Fr, 02.06.
Fr, 23.06.
Fr, 14.07.
Fr, 04.08.
Fr, 25.08.
Fr, 15.09.
Fr, 06.10.
Fr, 27.10.
Fr, 17.11.
Sa, 09.12.
Sa, 30.12.

GROSSBEHÄLTER

Informationen/Fragen unter 04252/3000 DW 24

wöchentlich – jeden Mittwoch

Ausnahme: Do, 02.11.

2-wöchentlich

Mi, 11.01.
Mi, 25.01.
Mi, 08.02.
Mi, 22.02.
Mi, 08.03.

Mi, 22.03.
Mi, 05.04.
Mi, 19.04.
Mi, 03.05.
Mi, 17.05.

Mi, 31.05.
Mi, 14.06.
Mi, 28.06.
Mi, 12.07.
Mi, 26.07.

Mi, 09.08.
Mi, 23.08.
Mi, 06.09.
Mi, 20.09.
Mi, 04.10.

Mi, 18.10.
Do, 02.11.
Mi, 15.11.
Mi, 29.11.
Mi, 13.12.

Mi, 27.12.

3-wöchentlich

Mi, 04.01.
Mi, 25.01.
Mi, 15.02.

Mi, 08.03.
Mi, 29.03.
Mi, 19.04.

Mi, 10.05.
Mi, 31.05.
Mi, 21.06.

Mi, 12.07.
Mi, 02.08.
Mi, 23.08.

Mi, 13.09.
Mi, 04.10.
Mi, 25.10.

Mi, 15.11.
Mi, 06.12.
Mi, 27.12

4-wöchentlich

Mi, 11.01.
Mi, 08.02.
Mi, 08.03.

Mi, 05.04.
Mi, 03.05.
Mi, 31.05.

Mi, 28.06.
Mi, 26.07.
Mi, 23.08.

Mi, 20.09.
Mi, 18.10.
Mi, 15.11.

Mi, 13.12.
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BIOMÜLLTONNE
Die Abfuhr des Biomülls erfolgt vom 24.04.2023 bis 04.09.2023 wöchentlich, jeweils am Montag. Bei Bedarf können Hausbesitzer in 
den Sommermonaten auch eine 2-wöchentliche Entleerung am Gemeindeamt beantragen.

Mo, 09.01.
Mo, 23.01.
Mo, 06.02.
Mo, 20.02.
Mo, 06.03.
Mo, 20.03.

Mo, 03.04.
Mo, 17.04.
Mo, 24.04.
Di, 02.05.
Mo, 08.05.
Mo, 15.05.

Mo, 22.05.
Di, 30.05.
Mo, 05.06.
Mo, 12.06.
Mo, 19.06.
Mo, 26.06.

Mo, 03.07.
Mo, 10.07.
Mo, 17.07.
Mo, 24.07.
Mo, 31.07.
Mo, 07.08.

Mo, 14.08.
Mo, 21.08.
Mo, 28.08.
Mo, 04.09.
Mo, 18.09.
Mo, 02.10.

Mo, 16.10.
Mo, 30.10.
Mo, 13.11.
Mo, 27.11.
Mo, 11.12.
Mi, 27.12.

„GELBER SACK”

Bereich 1 Bereich 2

DAMTSCHACH
KALTSCHACH*

KANTNIG
RAGAIN

SCHLEBEN
STALLHOFEN

STERNBERG
TERLACH
TRABENIG
UMBERG

WERNBERG
ZETTIN

SAND (nördlich der 
Autobahn)

DRAGNITZ
DUEL

FÖDERLACH
GORITSCHACH

GOTTESTAL
KALTSCHACH*
KLETSCHACH

KROTTENDORF
LICHTPOLD
NEUDORF

SAND (südlich der 
Autobahn)

WUDMATH

Mo, 16.01.
Mo, 13.02.
Mo, 13.03.
Di, 11.04.
Mo, 08.05.
Mo, 05.06.
Mo, 03.07.

Mo, 31.07.
Mo, 28.08.
Mo, 25.09.
Mo, 23.10.
Mo, 20.11.
Mo, 18.12.

Mo, 02.01.
Mo, 30.01.
Mo, 27.02.
Mo, 27.03.
Mo, 24.04.
Mo, 22.05.
Mo, 19.06.

Mo, 17.07.
Mo, 14.08.
Mo, 11.09.
Mo, 09.10.
Mo, 06.11.
Mo, 04.12.

MÜLLINSELN
GLASCONTAINER - ALTKLEIDER

Nr Ort Standort

1 Damtschach Stallhofener Straße Parkplatz Friedhof

2 Föderlach Kreuzung Föderlacher Weg - Dorfplatzstraße Parkplatz Föderlach

3 Wernberg Lichtweg Wirtschaftshof außen

Informationen/Fragen unter 04252/3000 DW 24

Im Winter kann sich die Abfuhr bei Schneefall um einen Tag verzögern!

Bitte beachten Sie die geänderte Bereichseinteilung: 

* Damtschacher Straße ab Kreuzung Ortsweg/Föhrenweg Richtung Damtschach, Föhrenweg, Hummelweg, Kaltschacher Straße, Krokus-
weg, Lastenweg, Oleanderweg, Orchideenweg, Ortsweg, Panoramaweg, Sonnrainweg, Sperberweg

** Ackerweg, Bichelweg, Blumenweg, Bundesstraße, Damtschacher Straße Kreuzung Bundesstraße bis Kreuzung Ortsweg/Föhrenweg, 
Forstweg, Grillenweg, Hangweg, Hochfeldweg, Hügelweg, Malerweg, Thujenweg
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ALTSTOFFSAMMELZENTRUM
 Lichtweg 1, 9241 Wernberg

Die Abgabe von Alt- und Problemstoffen in Haushaltsmengen ist jeden Freitag (außer Feiertag) in der Zeit von 13:30 bis 17:30 Uhr 
möglich. Die Abgabe von Grün- und Strauchschnitt ist vom 01.05. bis 31.10. des Jahres zusätzlich jeden Montag (außer Feiertag) von 
16:00 bis 18:00 Uhr möglich. Gewerbebetriebe müssen sich der Angebote von Entsorgungsunternehmen bedienen.

Für das ASZ gelten folgende Tarife:

Sperrmüll
Mindestgebühr bzw. bis zu ½ m³ € 5,00

ab ½ m³ pro m³ (Raummaß) € 25,00

Bauschutt
max. Abgabemenge 1m³

rein
Mindestgebühr € 5,00

pro m³ (Raummaß) € 70,00

verunreinigt
Mindestgebühr € 5,00

pro m³ (Raummaß) € 120,00

Reifen

PKW- (Motorrad-) Reifen mit Felge € 4,50 pro Stk.

PKW- (Motorrad-) Reifen ohne Felge € 2,50 pro Stk.

LKW- (Traktor-) Reifen mit Felge € 18,00 pro Stk.

LKW- (Traktor-) Reifen ohne Felge € 11,00 pro Stk.

Alle Entgelte beinhalten die gesetzliche Steuer

kostenlose Annahme

Altkleider und Altschuhe

Blech- und Eisenschrott

Elektroaltgeräte (Groß- und Kleingeräte) wie Bildschirmgeräte, E-Herd, Kaffee-
maschinen, Kühl- und Gefriergeräte, Staubsauger, Waschmaschinen, etc.

Problemstoffe wie Altlacke, Altfarben, Altöl, Arzneimittel, Spraydosen, Lösemittel-
gemische, Pflanzenbehandlungsmittel, etc.

Verpackungsmaterial aus Glas, Karton, Kunststoff, Metall, Papier, etc.

Grün- und Strauchschnitt*

HUNDETOILETTEN
Nr. Ort Standort Nr. Ort Standort

1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12

Damtschach
Damtschach
Duel
Duel
Föderlach
Föderlach
Föderlach
Föderlach
Föderlach
Goritschach
Gottestal
Kaltschach

Heimatwohnanlage
Landesstraße/Schumbergweg
Wasenweg
R1 Drauradweg-Badweg
R1 Drauradweg-Kienzer
R1 Drauradweg-Hundeschule 
Bienenweg
Parkplatz
Bahnhof
Goritsch. Str./Neudorfer Weg
R1 Drauradweg-Auffahrt 
Hochfeldweg

13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23

Kaltschach
Krottendorf
Neudorf
Schleben
Stallhofen
Sternberg
Terlach
Umberg
Wernberg
Wernberg
Wernberg

Föhrenweg
Bushaltestelle
Landesstraße/Karawankenweg
Gottestaler Str./Kloster
Dorfplatz
Schumbergweg
Dorfplatz
Eichenweg
Gemeindeamt
Panoramaweg
Fliesencenter

Informationen/Fragen unter 04252/3000 DW 24

* Die Abgabe von Grün- und Strauchschnitt ist von 01.05.2023 bis 31.10.2023 auch montags (außer Feiertag) von 16 bis 18 Uhr möglich!
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Verbunden mit dem Dank für
die gute Zusammenarbeit

wünschen wir Ihnen und
Ihren Familien ein

gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gesundes Jahr 2023.

Christiane Huber
mit ihrem Team der

E N T S O R G U N G

„In der Stille und Geduld des Winters, 
liegt die Kraft für das Neue.“

Wir wünschen allen unseren Kunden und Freunden ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein erfolgreiches und gesundes neues Jahr 2023

KOPEINIG
GMBH

e-mail: office@zimmerei-kopeinig.at

Landesstraße 2

9241 Wernberg

Landesstraße 2
9241 Wernberg

Dachstühle - Kaltdach Dachstühle - Kaltdach || Aussenverschalung  Aussenverschalung || Innenausbau   Innenausbau  || Carports  Carports 

Pavillions Pavillions || Überdachung  Überdachung || Sanierungen  Sanierungen || Stegbau  Stegbau || Versicherungsschäden Versicherungsschäden
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Aktivitäten 
der Pfarre Gottestal

Erntedank in Gottestal, Foto: Daniela Loy

Erntedank Föderlach, Foto: Veronika Partoloth

Erntedank in Gottestal
Die wunderschön gestaltete 
Erntekrone wurde von den 
Kindern des Klosterkindergar-
tens in die Kirche gebracht. Bei 
einem kindgerecht gestalteten 
Gottesdienst wurde auf die 

Bedeutung unserer Schöpfung 
am Beispiel eines kleinen Ap-
felkernes hingewiesen. 
Bei der anschließenden Agape 
blieb genügend Zeit, um bei 
selbstgemachten Köstlichkeiten 
ins Gespräch zu kommen. 

Erntedank in Föderlach
Als Zeichen der Dankbarkeit 
wurden in Föderlach Erntekör-
be zur Segnung in die Kirche 
gebracht. Die Heilige Messe 
wurde von Sr. Monika und Julia 
Grangl musikalisch gestaltet. 
Bei der anschließenden Agape 

wurde das gute Miteinander 
im Dorf sichtbar und so konnte 
der Vormittag bei Kaffee und 
Kuchen gemütlich ausklingen. 
Auch fair gehandelte Produkte 
wie Kaffee und Schokolade 
waren gleich ausverkauft.

Baumbestattung Gottestal
Gemeinsam mit der Bestat-
tung Kärnten wird derzeit 
im Norden des bestehenden 
Friedhofes ein barrierefrei-
er Friedensforst umgesetzt. 
Demnächst werden daher auch 
in Gottestal Naturbestattungen 

möglich sein. Verschiedenste 
Bäume wurden dafür bereits 
gesetzt, und daher können ab 
sofort Reservierungen bei Alois 
Widmann, Tel. Nr.: 0676 / 
9619 532 erfolgen. Ebenso 
können bei Bedarf Urnenstelen 
errichtet werden.

Baumbestattung Gottestal, Foto: Veronika Partoloth

Kultur- und Kirchenwanderung 2022
Am 24.09.2022 fand bei 
strahlendem Sonnenschein 
der alljährliche Kultur- und 
Kirchenwandertag in Ko-
operation mit dem Referat 
für Tourismuspastoral der 
katholischen Kirche, Herrn 
Mag. Roland Stadler, statt. 

Wie immer starteten die Teil-
nehmer beim Gemeindeamt, 
machten eine Tageswanderung 
von 25 km und 1200 Höhen-
meter, und waren ca. 10 
Stunden unterwegs. Nach 

einer ausgiebigen Mittagsrast 
auf der Burg Sternberg ging 
es weiter Richtung Ausgangs-
punkt. Zum Abschluss konnten 
sich die TeilnehmerInnen bei 
Speis und Trank über die ge-
wonnenen Eindrücke austau-
schen. 

Herzlichen Dank an Mag. Roland
Stadler, der die Wanderung 
auch diesmal in bewährter 
fesselnder Manier spirituell 
begleitet hat. 

Reinigung von:
Heizkessel, Herde, Ölofen,

Kaminsanierung, Abgasmessung
Römerweg 39, 9241 Wernberg / Klagenfurter Str. 32, 9500 Villach

Tel. + FAX 04252 / 24 680, Mobil 0664 / 434 17 22

Villach – Wernberg
Römerweg 39, 9241 Wernberg 

Tel. + Fax  04252 / 24 680, Mobil 0664 / 434 17 22
E-Mail.: office@rauchfang-steiner.at

Öffentlich zugelassener Rauchfangkehrer

Kurze Pause für ein Gruppenfoto bei der Kirche Sternberg
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KAB Ortsgruppe Wernberg

10.-Oktober-Gedenkfeier

Nach einer zweijährigen 
Unterbrechung konnte die 
traditionelle Gedenkfeier
zum 10. Oktober 1920 (Volks-
abstimmung) mit einem gut 
besuchten Fackelzug zum 
Gedenkstein auf den Radenig 
Hügel abgehalten werden.

Diesmal war der Ausgangs-
punkt die Dorfschenke Bena-
kovitsch, wo der Obmann des 
KAB Ortsgruppe Wernberg, 
Keuschnig Peter, zahlreiche 
Ehrengäste, Abordnungen der 
Vereine sowie die Feuerweh-
ren Damtschach, Föderlach 

und Wernberg und auch den 
Gemeindevorstand, angeführt 
von der Bürgermeisterin Doris 
Liposchek, begrüßen konnte. 

Mit einem sehr rührenden 
Prolog von Sieglinde Haas und 
dem Lied „Kärntner´s Heim-

weh“, getextet von Peter 
Keuschnig, und gesungen vom 
MGV Alpengruß Damtschach, 
wurde die Wertschätzung 
unseres Heimatlandes Kärnten 
zum Ausdruck gebracht. Bür-
germeisterin Doris Liposchek 
betonte in ihrer Festansprache, 
dass die Volksabstimmung 
1920 ein klares demokratisches 
Zeichen für ein gemeinsa-
mes Kärnten war, und dass 
die Tradition des Gedenkens 
aufrechterhalten werden sollte, 
um die Geschichte lebendig 
zu erhalten und den nächsten 
Generationen bewusst zu 
machen. Beim Gedenkstein am 
Radenig Hügel wurde gemein-
sam mit Bürgermeisterin Doris 
Liposchek und Obmann Peter 
Keuschnig der Kranz nieder-
gelegt.

www.eggerelektro.at

Wir danken für die gute Zusammenarbeit und wünschen Ihnen 
ein frohes Fest und ein Prosit Neujahr!

9241 Wernberg, Poststraße 2,  Telefon: 04252/2308

 V. l. n. r.: Altbürgermeister Franz Zwölbar, Bürgermeisterin Doris Liposchek und Obmann des KAB Wernberg 
Peter Keuschnig
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Eine aktive Gemeinschaft, die Spaß macht:

Gründung des Wernberger 
Seniorenringes
Nach mehr als zwei Jahren 
der sozialen Distanz ist ein 
neuer Verein in Wernberg 
entstanden. Bereits am 
23. Juli trafen sich über 30 
Mitglieder des Wernberger 
Seniorenringes zu einem 
gemeinsamen Ausflug zur 
Adlerwarte auf der Burg 
Landskron und auf den 
Affenberg.

Am 22. Oktober erfolgte 
die offizielle Gründung des 
„Wernberger Seniorenringes“ 
im Gasthaus Dorfschenke in 
Kaltschach. Unter reger Teil-
nahme wurden Helmut Maggi 
aus Duel einstimmig zum Seni-
orenobmann sowie Harald 
Prisnig, ebenfalls einstimmig, 
zu seinem Stellvertreter ge-
wählt. Bereits zum Start zählte 
der Wernberger Seniorenring 
über 40 Mitglieder. Als Ehren-
gäste konnten Bundes- und 
Landesobmann Thomas Richler, 
Bezirksobmann Helmut Hein-
zelmann, Bürgermeisterin Doris 
Liposchek sowie Gemeinde-
vorstand Markus di Bernardo 
begrüßt werden.

Der Seniorenring hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, im Rah-
men der freien Wohlfahrtshilfe 
den Schwächeren beizustehen 

und über seniorenpolitische 
Themen zu informieren. 

Durch gemeinsame Aktivitäten, 
Ausflüge, Unterhaltung und 
auch Weiterbildung wird die 
Gemeinschaft ausgebaut und 
verstärkt. 

Wer auch gerne ein Teil dieser 
aktiven Seniorengemeinschaft 
werden möchte, ist jederzeit 
herzlich willkommen. Alle 
Infos zum Verein und zur 
Anmeldung als Mitglied gibt es 
bei Seniorenobmann Helmut 
Maggi.

Info:
Wernberger Seniorenring
Seniorenobmann 
Helmut Maggi
Wasenweg 3
9241 Wernberg
Tel.: 0664-2340075
E-Mail: maggihelmut@gmx.at

oder im KSR-Landesbüro 
Kärntner Seniorenring (KSR)
Mag. Iris Pirker-Frühauf
Dr. Franz-Palla-Gasse 1
9020 Klagenfurt am 
Wörthersee
Tel.: 0463-56404 13
E-Mail: ksr@oesr-ktn.at

Frohe Weihnachten, 

viel Glück im Neuen Jahr 

und ein herzliches 

Dankeschön für die 

gute Zusammenarbeit ...

» Abfallwirtschaft

» Brennstoffe 

» Dämmstoffe www.seppele.at

... wünscht Ihnen

Zettiner Weg 1  A-9241 Wernberg 
Te l . :  +43  /  (0 )  664 /  96  24  696 
o f f i c e @ k a t h o l n i g - b a u . a t
w w w .  k a t h o l n i g - b a u . a t

BM Ing. Rupert Katholnig

TROCKENBAU
• Boden, Wand, Decke
• Dachgeschoßausbau
• Raumakustik
• Brandschutz

MASSIVHAUS
• Planung
• Bauleitung
• Brand-, Wasser- u.
• Schadensanierung

ALTBAUSANIERUNG
• Generaluntenehmen
• Zu- u. Umbau
• Vollwärmeschutz
• Außenanlagen

Beratung

Vertrauen

Sicherheit

REITSCHULE WAHL
Wir wünschen allen unseren Kunden und 

Freunden ein frohes Fest und ein gesundes 
Neues Jahr 2023

Industriestraße 7 • 9241 Wernberg • Tel.: 0 650 84 88 856
E-Mail: dressurstall-wahl@gmx.at      www.reitschule-wahl.com

Wernberger Seniorenring mit BGMin Doris Liposchek und GV Markus di 
Bernardo als Ehrengäste
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George Wahl
Industriestrasse 5      9241 Wernberg

 Reifenwechsel nur € 18,00 inkl. Mwst.

 Reifeneinlagerung nur € 24,00 inkl. Mwst.

 Wintercheck nur € 15,00 inkl. Mwst.

     inkl. 1l Scheibenreiniger

Angebote für den Winter

Unsere Aktionen:
KFZ

Handel & Service

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 07.00 - 16.30 Uhr

Tel. 0650 / 35 47 306
kfzhandel-service-wahl@gmx.at

Wir wünschen allen unseren Kunden und Freunden ein 
frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr 2023

Mit Paragraph 57a 
Überprüfungsstelle

Wintersportbegeisterte Achtung!Wintersportbegeisterte Achtung!
Gratis Schi- und LoipenkartenGratis Schi- und Loipenkarten  

Die Gemeinde Wernberg stellt ab sofort Gratistageskarten für Schilift- und Loipenbenützung 
im Wintersportzentrum St. Jakob im Rosental zur Verfügung.

Die Aktion ist gültig für Kinder und Erwachsene mit Hauptwohnsitz in Wernberg

Tageskarten sind am Gemeindeamt Wernberg während der Öffnungszeiten erhältlich.
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Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes Jahr 2023

Kärntner Abwehrkämpferbund, Ortsgruppe Wernberg

Vollversammlung
Mit etwas Verspätung, 
bedingt auch durch die 
Pandemie, wurde die 
Vollversammlung des KAB 
Wernberg am 06.11.2022 im 
Gasthaus Fruhmann abge-
halten. 

Die Eröffnung übernahm der 
MGV Damtschach mit einem 
Kärntner Lied und Sieglin-
de Haas mit einem Prolog. 
Obmann Peter Keuschnig 
begrüßte die Bürgermeisterin 
der Gemeinde Wernberg, Doris 
Liposchek, den Obmann der 
Schuhplattlergruppe Umberg, 
Gerhard Glantschnig, den 
Obmann der Dorfgemeinschaft 
Ragain, Mario Winkler, den 
Obmann des Kärntner Kame-
radschaftsbundes, Ortsverband 
Wernberg, Gottfried Gajsek, 
und den Obmann des MGV 
Damtschach, Franz Kavalirek. 

Nach dem Totengedenken be-
grüßte die Bürgermeisterin die 
Anwesenden und betonte, wie 
wichtig die gesellschaftlichen 
Vereine einer Gemeinde sind, 
und dass ein gut funktionieren-
des Miteinander in einer etwas 
angespannten Zeit sehr wichtig 
sei. Obmann Peter Keuschnig 

bedauerte in seinem Bericht, 
dass es fast zum Stillstand von 
Veranstaltungen und zu Ein-
schränkungen von Besuchen 
gekommen ist. 

Kassier Ing. Arthur Rasom 
erklärte die Ein- und Ausga-
ben, den soliden Überhang 
an Einnahmen und bedankte 
sich bei allen Mitgliedern für 
die pünktlichen Einzahlungen, 
aber er sprach auch ein Danke 
an alle Gönner und Spender 
aus. Die Kassenprüfung wurde 
von Oswald Karnel vorge-
tragen. Dieser konnte keine 
Abweichungen feststellen und 
so wurde eine einstimmige 
Entlastung beschlossen. 

Eine überaus große Anzahl von 
zu ehrenden Mitgliedern war 
anwesend, um Silber und Gold 
zu empfangen. Eine beson-
dere Auszeichnung, nämlich 
das große Kärntner Kreuz in 
Gold, konnten Bürgermeisterin 
Doris Liposchek und Obmann 
Peter Keuschnig dem MGV 
Damtschach für 65 Jahre 
kostenloses Mitwirken bei ver-
schiedensten Veranstaltungen 
überreichen. 

TC Wernberg

Vereinsmeisterschaft 
und Mixed-Turnier
Die diesjährigen Vereins-
meisterschaften des TC 
Wernberg wurden wieder 
im bewährten Modus aus-
getragen. 

Gestartet wurde in der Grup-
penphase und weiter ging es 
dann in der KO-Phase. Die 
Finalspiele wurden am 18.09. 
ausgetragen. Insgesamt gab es 
42 Teilnehmer/innen (30 Her-
ren, 12 Damen), die sich in den 
Bewerben Damen A, Damen B, 
Herren A, Herren B und Herren 
Hobby matchten. Die Meister-
schaft war heuer fest in den 
Händen der Familie Jussner. Im 
Damen-B-Bewerb konnte Sara 
Jussner den Sieg erringen, im 
Damen-A-Finale setzte sich ihre 
Schwester Natalie Jussner nach 
einem packenden Match 

gegen die langjährige Meis-
terin Anna-Marie Reinwald 
knapp 6:3 3:6 10:2 durch. Bei 
den Herren gewann Dieter 
Jussner den A-Bewerb gegen 
Bernhard Wernig ebenfalls in 
einem knappen Finalspiel 6:4 
6:7 10:8. Den B-Bewerb sicher-
te sich Helmut Urschitz gegen 
Herbert Striednigg 6:4 6:1 und 
den Hobby-Bewerb entschied 
Pero Bilanovic für sich. 

Den Saisonabschluss bildete 
das Mixed-Turnier am 08.10., 
bei dem vor allem der Spaß im 
Vordergrund stand. Rund 20 
Teilnehmer waren dabei und 
genossen das traumhafte Wet-
ter beim Tennis und gemütli-
chen Beisammensein.

Vereinsmeister 2022: Natalie Jussner und Dieter Jussner mit den Ehren-
preisen von BGMin Doris Liposchek. (Foto: Ernst Thurner)

Ehrung des MGV Alpengruß Damtschach
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Hubertus-Kapelle
Das Herzstück der Jagd-
gesellschaft St. Hubertus 
Wernberg im neuen Glanz!

Nach 22 Jahren war es notwendig
geworden, die traditionelle 
Hubertus-Kapelle am Radenig 
Hügel zu renovieren. Nicht nur 
die Witterung war schuld an 
einer Verunreinigung an der 
Außenfassade. Bei der Errich-
tung der Kapelle haben 1998 
alle Gemeindebürger durch ihre 
Spende dazu beitragen, dass 
dieses Bauwerk überhaupt ent-
stehen konnte. Gerade deshalb 
sind wir alle angehalten, diese 

auch zu schützen. 
Die Jagdgesellschaft St. Hu-
bertus Wernberg konnte einen 
Fachmann aus Unterkärnten 
für die Renovierung beauftra-
gen, der diese zur Zufrieden-
heit aller ausgeführt hat. An 
einem sonnigen Herbsttag 
konnte nach einer Treibjagd 
am Kumberg, organisiert von 
Obmann-Stellvertreter Ronny 
Keuschnig, die neuerliche Inbe-
triebnahme mit einem geselli-
gen Zusammensein gebührlich 
begangen werden. 

Weidmannsdank!

Ehrungen der FF Wernberg
Nach zweijähriger zwangs-
bedingter Pandemiepause 
konnten sich die Mitglieder 
der FF Wernberg am Ge-
meindeamt treffen und die 
Ehrungen der Kameraden 

durch Bürgermeisterin Doris 
Liposchek durchführen. 

Auf kameradschaftlicher Ebene 
wurde dem scheidenden Ka-
meradschaftsführer Werner 

Rasom für seine jahrelange Tä-
tigkeit und seine hervorragen-
de Arbeit gedankt. Zugleich 
erfolgte die offizielle Übergabe 
seiner Funktion an Manuel 
Brüggler. Die Kameradinnen 

und Kameraden der FF Wern-
berg und deren Kommandant 
gratulierten allen Geehrten. Im 
Anschluss fand die Feier bei 
einem Essen einen gemütlichen 
Ausklang. 

Die Jagdgesellschaft St. Hubertus bei der neu renovierten Kapelle

Weihnachten
Besinnliche

agentur@heinzhufnagel.at
www.heinzhufnagel.at   

ein friedliches neues Jahr

Ehrungen der Kameraden der FF Wernberg durch BGMin Doris Liposchek
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ÖPV OG Wernberg

Jahreshauptversammlung 

Bei der Jahreshauptver-
sammlung am 22.10.2022 
im GH Bacher in Vassach 
konnte der Obmann Gregor 
Mikosch neben Bezirksvor-
sitzenden Günther Tschach-
ler, Bürgermeisterin Doris 
Liposchek, Vizebürgermeis-
ter Ing. Christian Mitter-
böck, Alt-Bürgermeister 
Franz Zwölbar, Amtsleiter 
i.R., Alois Weiss, Obmann 
des Kameradschaftsbundes 
Wernberg Gottfried Gajsek 
auch 90 Mitglieder begrü-
ßen. 

Nach Berichten des Obmannes, 
des Kassiers und der Kontrolle 
bat dieser um Entlastung des 
Kassiers und des Ausschusses, 
welcher auch einstimmig ange-
nommen wurde. Durch Ausfall 
einiger Funktionäre wurde 
notwendigerweise vorzeitig 
Kassier Adolf Messner, Schrift-
führer Dr. Gerhard Zuschnig, 
Obmann der Kontrolle Herbert 
Schellander und dessen Vertre-
ter in den Ausschuss gewählt.

Den Berichten vom Vorsitzen-
den Gregor Mikosch zufolge 
konnten in der Zeit vor der 

letzten Jahreshauptversamm-
lung coronabedingt nicht alle 
Veranstaltungen durchgeführt 
werden. Trotzdem gab es 13 
Tagesausflüge, 3 Wandertage, 
1 vorweihnachtliche Feier-
stunde, 1 Bunten Nachmittag, 
15 Ausschuss-Sitzungen, 15 
Plauderstunden (Geburtstags-
feiern), mit 345 Ehrungen. 
Zur Treue zum Verband wur-
den 2020 50 Mitglieder, 2021 
34 Mitglieder und heuer 59 
Mitglieder für 15, 20, 25, 30, 
35, 40 Jahre und darüber mit 
Urkunden, Anstecknadel und 
kleinem Präsent geehrt.

Im sportlichen Bereich ist das 
wöchentliche Kegeln erwäh-
nenswert, bei Vereins-/Bezirks-/
Landes- und Bundesmeister-
schaften konnten zum Teil 
schöne Erfolge erzielt werden. 
Auch konnte einigen Mitglie-
dern bei finanziellen Engpäs-
sen geholfen werden.

Altersbedingt und durch die 
Pandemie hat sich leider auch 
unser Mitgliederstand stark 
reduziert. Mit heutigem Stand 
gibt es 312 Mitglieder (387 bei 

der Jahreshauptversammlung 
2019), die mit 23 Neubeitritten,
60 Austritten und leider auch 
38 Todesfällen zu beziffern 
sind, welchen in einer Schweige-
minute gedacht wurde. 

Bei den jeweiligen Begrüßungs-
worten von BGMin Doris 
Liposchek und Bezirksvorstand 
Günther Tschachler hoben 
beide die Notwendigkeit und 
Wichtigkeit des Vereins hervor, 
in welchem Menschen jedes 
Alters auch aktiv mitarbeiten 
können und jederzeit willkom-
men sind.

Am Ende bedankte sich der 
Obmann bei allen Mitarbeitern 
des Vereins, der Gemeinde 
Wernberg, der Bezirks- und 
Landesorganisation für die 
gute Zusammenarbeit. An-
schließend gab es ein Gratis-
Essen, gefolgt von musikali-
scher Unterhaltung mit dem 
,,WERNBERGER ECHO“, das 
auch diesmal bis zum späten 
Nachmittag für gute Laune 
sorgte.

UNS GEHT‘S 

UM SIE

 

Christian Jakobitsch 
Bezirksdirektor
M +43 676 8259 5010 
christian.jakobitsch@generali.com 
generali.at/christian.jakobitsch 

Holz in verschiedenen Dimensionen
Zuschnitt und Lieferung

       Holzhandel  
         Sonja

Lepuschitz 
Landesstr. 2, 9241 Wernberg, 
Tel. 0 42 52/22 28
Mobil 0 664 / 301 58 04
offi ce@zimmerei-lepuschitz.at

Leimholz

KVH – Holz

Schnittholz

Nut und Federbretter

Latten 

IN FICHTE ODER

IN LÄRCHE

Wir beraten 
Sie gerne 
7  Tage die 
Woche

Jahreshauptversammlung des ÖPV Wernberg mit den geehrten Mitgliedern
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Wir wünschen unseren Kunden ein Wir wünschen unseren Kunden ein 
besinnliches Weihnachtsfest und besinnliches Weihnachtsfest und 
ein gesundes Neues Jahr 2023ein gesundes Neues Jahr 2023      

Vielen Dank für Ihre Treue!Vielen Dank für Ihre Treue!

Das Team der Glaserei Niederdorfer, Landskron, Ars Vitreus GmbH & Co KG        

Österreichischer Kameradschaftsbund, Ortsverband Wernberg

Aktivitäten des ÖKB

23.04.2022: Ausflug an die 
slowenische Adria (Portorož). 
58 ÖKB-Mitglieder haben 
daran teilgenommen. 

Im Juli 2022 folgten 80 Kame-
radinnen und Kameraden der 
Einladung zum traditionellen 

Stelzen essen beim Carport des 
Gemeindeamtes. 

Im September 2022 wurde 
die Jahreshauptversammlung 
im Carport der Gemeinde 
Wernberg durchgeführt. Es wa-
ren 70 Mitglieder anwesend. 

02.10.2022: Ausflug in die 
Steiermark

10.10.2022: Teilnahme an 
der Gedenkfeier „102 Jahre 
Abwehrkampf des KAB“

Am 30.10.2022 wurde in 
Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde Wernberg das 
traditionelle Totengedenken 
unter Mitwirkung des MGV 
Damtschach und einem Trom-
peter veranstaltet. Die Kränze 
und das Denkmal wurden von 
Pfarrer Marijan Marijanovic 
(Pfarre Gottestal) gesegnet. 
Am Totengedenken haben die 
Feuerwehren der Gemeinde 
Wernberg, die ansässigen 
Vereine, mehrere Blaulichtor-
ganisationen, das Rote Kreuz, 
die Hundestaffel des Samari-
terbundes, die Wasserrettung 
und mehrere Ortsverbände des 
ÖKB des Bezirkes Villach teilge-

nommen. Besonders gedacht 
wurde an die toten, gefallenen 
und vermissten Kameraden der 
Weltkriege sowie der im Dienst 
verunfallten Mitglieder der 
Exekutive, der Blaulicht-
organisationen und des 
Bundesheeres.

Der ÖKB, Ortsverband Wern-
berg, möchte besonders der 
Bürgermeisterin der Gemeinde 
Wernberg, Doris Liposchek, 
danken, dass sie an verschie-
denen Veranstaltungen des 
Vereines teilgenommen hat. 
Der ÖKB, Ortsverband Wern-
berg, war aber auch bei den 
Traditionstagen des österreichi-
schen Bundesheeres und der 
Angelobung von den Rekruten
in Arnoldstein dabei. Auch Ge-
burtstagsbesuche und Kranken-
besuche bei Vereinsmitgliedern 
sind für die Vereinsfunktionäre 
eine Selbstverständlichkeit. 

Totengedenken bei der Gedenkstätte vor der Gemeinde 
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Kindergartensplitter
Kindergarten Damtschach

Aus vielen geschenkten Äpfeln wird ein gutes Apfelmus zubereitet. 

Künstler am Werk - freies Zeichnen fördert die Kreativität der Kinder. 

Einen Bilderrahmen in Lebensgröße wurde von den Kindern selbst 
konstruiert.

Beide Kindergartengruppen besuchten im Rahmen des Jahresthemas „Feuer, Wasser, Erde, Luft“ erstmals den Abenteuerwelt Felsnerhof und lern-
ten dort viel über die Ernte, die Erde, die Tiere, das Obst und das Gemüse. Die Kinder freuen sich schon auf weitere Besuche. 

Wow, was da wohl passiert in der Pfütze? Bei Regen oder Sonnen-
schein – Kinder wollen  draußen sein! 
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Kindergartensplitter
Kindergarten Goritschach

Physik ist das Jahresthema im KG Goritschach

Es gibt kein schlechtes Wetter, nur schlechte Kleidung. 

Der Umgang mit Lebensmittel: gemeinsames Kompott-kochen. 

Projektthema „Unsere Sinne“: wir schmecken. Spieleindrücke der Kleinsten in der alterserweiterten Gruppe. 

Die Kinder lieben den Wald!
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Kindergartensplitter
KITA Wernberg

Am 11. November fand eine kleine Laternenfeier mit einer Wanderung und gemütlichem Beisammensein bei Tee, Kuchen und Brote in der KITA 
statt. Stolz präsentierten die KITA-Kinder die von ihnen gestalteten Laternen. 

Sensomotorik im Herbst mit unterschiedlichen Naturmaterialien bringt 
kleine Kinderhände und Kinderaugen zum Staunen. 

Beim Besuch der Gruppe 3 aus dem Kindergarten Goritschach teilten 
die KITA-Kinder gemeinsam mit den Großen das selbstgebackene Brot 
mit der köstlichen Marmelade aus der Gruppe. 

Das Matschen in der Sandkiste, das Schaukeln und Klettern an der 
frischen Luft macht sichtlich Spaß..

Wir wünschen allen ein Frohes Fest 
und ein glückliches Jahr 2023!

Besonderer Dank gilt unseren treuen Gästen



Seite 37

ÖWR Wernberg
Die Einsatzstelle Wernberg 
ruht auch in den Herbst- 
und Wintermonaten nicht.

Die ÖWR Wernberg kann auf 
einen ereignisreichen Sommer 
zurückblicken. Auch heuer ist 
es ihnen wieder gelungen, die 
Saison mit Anfängerschwimm-
kursen, Kindertraining, 
Helfer-/Retter Kurs sowie eine 
unfallfreie Badüberwachung 
erfolgreich zu bewältigen.

Anfang Herbst standen noch 
das Aufräumen und Winter-
festmachen des Freibades samt 
Einsatzstelle und Bootshaus 
am Programm. Das Einsatz-
fahrzeug und das Einsatzboot 
wurden in der Garage beim 
Standort der FF Wernberg un-
tergebracht und stehen somit 
für eventuelle Einsätze allzeit 
bereit.

Die Einsatzstelle Wernberg ruht 
auch in der kalten Jahreszeit 
nicht. Um fit zu bleiben und 
die vielfältigen Aufgaben 
meistern zu können, starte-
ten Anfang Oktober wieder 

die Schwimmtrainings in der 
Kärnten Therme. Jeden Freitag 
im Oktober, November und 
Dezember nutzen die aktiven 
Mitglieder die Chance, ihre 
Schwimm- und Rettungstech-
nik zu verbessern und sich 
körperlich fit zu halten. An 
vier Samstagen im November 
und Dezember werden Kin-
dertrainings abgehalten. Die 
kalten Wintermonate werden 
genutzt, um Einsätze und 
eventuelle Eisbergungen zu 
beüben.

Rescue SUP-Boards
Die allseits beliebten und be-
kannten SUP-Boards kommen 
auch im Bereich der Seenotret-
tung häufig zum Einsatz. Mitte 
November erhielt die Einsatz-

stelle Wernberg die neuen 
Rescue SUP-Boards, welche in 
Zukunft in der Einsatzstelle als 
Rettungsgeräte eingesetzt wer-
den. Es handelt sich um eigene 
Rescue-SUPs, welche u.a. mit 
vielen Haltegriffen ausgestattet 
sind, um so eine Rettung leich-
ter zu ermöglichen. Natürlich 
wurden die Boards trotz der 
eisigen Wassertemperaturen 
bereits im Freibad getestet, 
und die Wasserretter machten 
sich mit den neuen Geräten 
vertraut.

Die Österreichische Was-
serrettung Einsatzstelle 
Wernberg stellt sich vor:
Manuel Kopp und Maximilian 
Leitgeb haben die Prüfung für 
das Schiffsführerpatent 10 m 

erfolgreich bestanden. In dieser 
Funktion stehen sie der ÖWR 
Wernberg nun für allfällige Ein-
sätze zur Verfügung. 

Die Kameradinnen und 
Kameraden der ÖWR - ESt. 
Wernberg wünschen allen 
eine besinnliche Advents-
zeit, frohe Festtage und 
einen guten Start ins neue 
Jahr 2023!

Info:
Web: 
wernberg.oewr-kaernten.at
E-Mail: 
wernberg@oewr-kaernten.at
facebook.com/Wasserrettung-
Wernberg
instagram.com/wasserrettung.
wernberg

Sebastian Kopp, Manuel Kopp

v.l. Maximilian Leitgeb, Manuel 
Kopp

Eisbergeübung

Glaserei Sepp Tschebull e.U.    vorm. J. Bulfon gegr. 1912
A-9220 Velden am Wörthersee    Unterjeserzer Straße 14
Te l . :  +43 (0 )4274/2664     Fax :  +43 (0 )4274/4053
Mobil: +43(0)664/20 30 739    office@glas-tschebull.at
www.glas-tschebull.at
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FROHE WEIHNACHTEN &

alles Gute für‘s NEUE JAHR!
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Ihr verlässlicher Partner für weiterhin 
kristallGLASklare Perspektiven

WENNS UMS GLAS GEHT
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Seit 1912 in Velden

GLAS   SCHEBULL .ATGLAS   SCHEBULL .AT

hartliebmarina@gmx.at
www.physio-hartlieb.com

Keltenweg 5 
9241 Wernberg

Tel: 0 650/37 22 282

Marina HartliebMarina Hartlieb

PHYSIOTHERAPIE     PHYSIOTHERAPIE     PHYSIOTHERAPIE     PHYSIOTHERAPIE     
Keltenweg 5         Tel.: 0 650 /37 22 282
9241 Wernberg  hartliebmarina@gmx.at

Akuten Schmerzen und Verspannungen • Schulterbeschwerden •  
Beinachsen Korrekturen • Haltungsberatung • Geburtsvorbereitung •  
Kieferfehlstellungen • Inkontinenztherapie mit Elektrostimulation • 
Kinesio Taping • Stosswellentherapie

Marina Hartlieb 

Ich biete physiotherapeutische Hilfe bei:
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Galerie WernbergGalerie Wernberg

Galerie Wernberg  Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, 
Donnerstag, Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

Mittwoch  08:00 - 12:00 Uhr   Kontakt:
     und 13:00 - 18:00 Uhr   Gemeindeamt Wernberg, Tel. 04252 / 3000.

Silvia Stefan – Natur und Kunst vereint 

Die Künstlerin, die 2023 
das erste Quartal mit ihren 
Kunstwerken bereichert, ist 
Silvia Stefan. 

Aufgewachsen ist Frau Stefan 
in einem Rosen-Veredelungs-
betrieb. Sie hatte seit ihrer frü-
hen Jugend immer mit Blumen 
und Dekorationen zu tun. 

Blumen und Pflanzen, das 
Spiel mit Farben und Formen, 
hat sich sehr schnell als ihre 
Leidenschaft herausgestellt. 

Das Gestalten mit diesen 
Elementen und ihren Händen 
wurde zu ihrer Profession. 
Naturmaterialien werden zu 
einem ästhetischen Ganzen 
verarbeitet. Schon seit über 20 
Jahren und stets auf der Suche 
nach neuen Techniken hat die 
Künstlerin die Liebe zu großflä-
chigen Bildern entdeckt.

Vor geraumer Zeit gründete sie 
ihr Unternehmen „Tausend-
schön“, welches liebevolle De-
korationen beinhaltet. Dadurch 
hat sie die Möglichkeit, sich 
rund um die Uhr mit den 

schönen Dingen im Leben zu 
beschäftigen.

Aktuell arbeitet sie an Bildern 
aus Naturmaterialien und Na-
turfarben, die den Zeitgeist der 
Nachhaltigkeit widerspiegeln. 
Motive wie Herzen, Blätter 
oder geometrische Formen 
finden sich in ihren Bildern 
wieder.
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Neueröffnung im Business Center Wernberg
Powerfrau und Kosmetik-
Profi Rebekka Wascher bie-
tet in ihrem neuen Studio 
im Business Center Wern-
berg neben dauerhafter 
Haarentfernung mit Laser 
und Permanent Make-up 
auch Wimpern Lifting, Anti-
Age Behandlungen sowie 
Mani- und Pediküre an. Das 
Motto lautet: „Nimm dir 
Zeit nur für dich“ – und wird 
hier auch mit allen Sinnen 
gelebt!

Das Studio trägt die Hand-
schrift der Chefin. Schon beim 
Betreten der großzügigen und 
sehr geschmackvoll eingerich-
teten Räumlichkeiten spürt 
man den Wohlfühlcharakter: 

Eintreten, sich willkommen 
fühlen, die Zeit der Behandlun-

gen entspannt genießen und 
anschließend das gute Gefühl 
zu haben, rundum schön und 
gepflegt zu sein. Monatlich 
können sich Kundinnen und 
Kunden auf neue Angebote 
freuen!

„Es war mir von Anfang an 
klar, dass ich mein Kosmetik-
Studio im Business Center 
Wernberg errichten werde, 
denn dieser Standort zeichnet 
sich einfach durch die gute 
Lage und die vielen kosten-
freien Kunden-Parkplätze aus. 
Die vorhandenen Synergien 
sind ebenfalls ideal, denn man 
findet hier von A – Z, Apotheke 
bis Zahnarzt, quasi „alles aus 
einer Hand“. Bisher konnte ich 
an meinem neuen Standort 
bereits zahlreiche zufriedene 

(Stamm- und Neu-) Kundin-
nen und Kunden betreuen, 
besonders freut mich, dass 
sogar Kundinnen aus Wien 
und anderen Bundesländern 
an diesen Standort kommen“, 
so Kosmetik-Profi Rebekka 
Wascher.

Es ist unglaublich, was man mit 
professioneller Pflege erreichen 
kann! Der Chefin sind die 
Erhaltung sowie das Hervorhe-
ben der natürlichen Schönheit 
ein besonderes Anliegen. Für 
sämtliche Behandlungen wer-
den nur ausgezeichnete 
Produkte und Geräte verwen-
det. Frau Rebekka Wascher, die 
sich in allen Bereichen rund um 
die Kosmetik ständig weiterbil-
det, ist stets am innovativsten 
Stand, dies gilt insbesondere 

auch für das in ihrem Studio an-
gebotene Permanent Make-up.

Das Kosmetikstudio ist gut 
gebucht, denn man nimmt sich 
ausreichend Zeit für sämtliche 
Anliegen und Behandlungen. 
Daher ist unbedingt eine 
vorherige Terminvereinbarung 
notwendig. 

Info:
www.wascher.cc
Tel: +43 (0) 664-1681068

(Text: Rebekka Wascher)

Aktion*
DAUERHAFTE HAARENTFERNUNGDAUERHAFTE HAARENTFERNUNG

Unser Diodenlaser bietet eine schnelle, sanfte und Unser Diodenlaser bietet eine schnelle, sanfte und 
sichere Methode unerwünschte Haare zu entfernensichere Methode unerwünschte Haare zu entfernen.

Für alle Körperregionen geeignet
Wir informieren Sie gerne und unverbindlich

AKTION*: -20% auf alle Körperregionenauf alle Körperregionen

z.B. Achseln statt €60,- nur €48,-       *gültig bis Ende Jänner2023 

KOSMETIK
Rebekka Wascher

Business Center Wernberg
Industriestraße 1, 9241 Wernberg

+43 664 1681068
www.wascher.cc

Let it snowWir wünschen unseren 
Kunden, Geschäftspartnern 
und Freunden Frohe Fes�age, 
Ruhe und Entspa�ung für einen 
guten Start ins neue Jahr! 
Ing. Bruno Urschitz 
mit Familie und allen Mitarbeitern

GMBH
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Wernberger
Storchenlandebahn

Liebe Eltern!
Wir laden Sie herzlich ein, Ihren Nachwuchs in unserer viertel-
jährlich erscheinenden Gemeindezeitung vorzustellen.
Bitte senden Sie ein Foto in guter Qualität und einen kurzen 
Text (Name des Kindes, Namen der Eltern, Größe, Gewicht, 
Geburtsort ...) mit dem Betreff "Babyfoto Gemeindezeitung" 
per E-Mail an: nina.warmuth@ktn.gde.at

Wir freuen uns auf Ihre Zusendungen!

Über die Geburt von Henry Paul 
freut sich ganz besonders Mama 
Marie – er hat am 7.7.2022 das 
Licht der Welt erblickt.

Wenn aus Liebe Leben wird, hat Wenn aus Liebe Leben wird, hat 
das Glück einen Namen!das Glück einen Namen!

Henry Paul MIRNIG 

Lea MACOR

Am 15.08.2022 kam die kleine 
Lea mit 3.036 g und 50 cm im 
LKH Villach zur Welt. Über ihre 
kleine Schwester freuen sich 
ganz besonders Ida und selbst-
verständlich die Eltern Lisa und 
Martin Macor.

Hausgemacht & 
einzigartig.Fruhmann

... schmeckt!

Weil s 
schmeckt!FRUHMANN GASTHAUS & LANDFLEISCHEREI

Triester Straße 1, 9241 Wernberg
Tel. +43 4252 22 21-0 • E-Mail: office@fruhmann.at • www.fruhmann.at

Wir wünschen  
Ihnen allen ein  

friedliches  
Weihnachtsfest  

und ein  
Prosit Neujahr

Lorenz RAMUSCH 

Lorenz wurde am 
12.09.2022 mit 3920 
Gramm und 56 cm gebo-
ren. Darüber freuen sich 
die Eltern Heidrun und 
Hannes Ramusch und der 
große Bruder Johannes.

Oktoberfest des SV 
Fruhmann Wernberg
Am 30.10.2022 veranstaltete 
der SV Fruhmann Wernberg 
im Zuge des letzten Heimspiels 
der Kampfmannschaft sein 
traditionelles Oktoberfest. Mit 
dabei waren Bürgermeisterin 
Doris Liposchek, Vizebürger-
meister Ing. Christian Mitter-

böck, Vizebürgermeisterin 
Marlene Rogi, Gemeinde-
vorstand Thomas Warmuth, 
Gemeinderätin Patricia Arneitz 
und Gemeinderat Roland 
Peters. 
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Liebe Wernbergerinnen und Wernberger!
Mit Inkrafttreten der EU-Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) am 25. Mai 2018 werden Ihre persönlichen Daten 
noch besser geschützt.
Eine Veröffentlichung der Geburtstage unter „AMTLICHES“ in der 
Rubrik „WIR GRATULIEREN“ ist nur mehr mit Ihrer ausdrücklichen, 
schriftlichen Einverständniserklärung möglich.

Sie freuen sich weiterhin über die Veröffentlichung 
Ihres Geburtstages in der Gemeindezeitung?
Dann ersuchen wir höflich um Retournierung des untenstehenden 
Abschnittes! Herzlichen Dank!

An das 
Gemeindeamt Wernberg  
z.Hd. Brigitte Hernler

Bundesstraße 11 Mail:  brigitte.hernler@ktn.gde.at
9241 Wernberg Fax:  04252 / 3000 - 41

Mit meiner Unterschrift erkläre ich mich mit der Veröffentlichung der 
nachstehenden Daten anlässlich meines Geburtstages (ab 75) in der 
Gemeindezeitung unter „Amtliches“ / Rubrik „WIR GRATULIEREN“ 
einverstanden.

Bitte LESERLICH in BLOCKBUCHSTABEN ausfüllen:

Vorname(n), Nachname   

Straße, Hausnummer   

geboren am

Veröffentlicht wird lediglich das ALTER in JAHREN, jedoch nicht das genaue 

Geburtsdatum.

   

Ort, Datum   Unterschrift

Bei NICHT EIGENHÄNDIGER UNTERSCHRIFT:

Vorname(n), Nachname, Verwandtschaftsverhältnis der unter-

schreibenden Person:  

Die Einverständniserklärung zur Veröffentlichung meiner Daten in der Gemein-

dezeitung, Rubrik „WIR GRATULIEREN“ kann jederzeit formlos ohne Angabe 

von Gründen widerrufen werden.

Retournierung per Post, per Abgabe in unseren Brief-
kasten links des Haupteinganges oder persönlich zu 
unseren Amtszeiten.

%

%

Raiffeisenbank Wernberg

Weltspartag
Heuer fand von 27. bis 31. 
Oktober unsere Weltspar-
woche statt. Zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher 
nützten die Möglichkeit, ihr 
Erspartes einzulegen und 
durften sich über kleine 
Geschenke freuen. 

Am 31.10.2022, dem eigentli-
chen Weltspartag, konnten die 
Raiba ihrer langjährigen Tradition 
folgen und gemeinsam mit den 
Besucherinnen und Besuchern 
einen unbeschwerten Nach-
mittag bei Speisen, Getränken 
und musikalischer Unterhaltung 

genießen und so den Weltspar-
tag gebührend feiern. 

Melanie Brugger heizte den 
Gästen mit ihrer steirischen 
Harmonika ein und die Wern-
berger Schuhplattlergruppe 
„D´Almrauschbuam Umberg“ 
zeigten ihr Können bei früh-
lingshaften Temperaturen. Für 
das leibliche Wohl sorgten 
Peter Hohenberger („Zum Pa-
letten Peter“), Brigitte Fischer 
vom Fischerhof in Velden sowie 
die Winzerfamilie Egger mit 
ihren Sternberg Weinen. 

be
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Wir gratulieren 
        zum 

60iger!

Mitte Oktober feierte Be-
zirksjägermeister Wolfgang 
Oswald seinen sechzigsten 
Geburtstag. Aus diesem 
Anlass wurde der in Föder-
lach ansässige akademische 
Jagdwirt der Kärntner 
Jägerschaft mit einer Wan-
derung nach Mittewald und 
anschließender Feier von 
seiner Familie, Nachbarn 
und Freunden überrascht. 

Als Nachbarin und Freundin 
der Familie hat Vizebürger-
meisterin Marlene Rogi mit 
ihrem Mann Herbert als Gra-
tulantin an dieser Wanderung 
und Feier teilgenommen. Als 
weitere Gratulanten stellten 
sich unter anderem auch VD 
Mag. Barbara Schwarzl, Mag. 
Gerhard Memmer und der 
Geschäftsführer der Kärnten 
Card, Anton Fasching, ein. 
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Amtliches
Geboren wurden
Andreas Gottfried u. Tamara 
Strasser-Enzi
Tochter Ilvy Karolina

Alexander Kollitsch u. Sabrina 
Sternig,
Tochter Alisia

Christoph Pettauer u. Stefanie 
Winkler,
Sohn Janik

Patrick Christian Teppan u. BEd. 
MA Melina Katharina Zeichen,
Tochter Emilia

Geheiratet haben
Dipl.-Ing. Raphael Guido Kapeller 
und Dr. med. univ. Petra Maschke

Patrick Kleinbichler und
Noemi Francesca Rebecca Ciancitto

Manuel Troppan und 
Claudia Stöfan

Sandro Koller und  Elke Egger

Wir gratulieren
76 Jahre:
Erna Maria Hosner

81 Jahre:
Erna Obmann 
Erich Weißensteiner
Anna Weißensteiner

82 Jahre:
Bibiana Rampler
Gertrude Maria Latsch

85 Jahre:
Johann Alois Leitgeb 
Gertrude Greiler

86 Jahre:
Bibiana Pessmann

91 Jahre:
Johanna Marinz

Liebe Eltern,
um die Geburt Ihres Kindes in unserer Rubrik „Geboren wur-
den“ veröffentlichen zu können, benötigen wir Ihre SCHRIFT-
LICHE Einverständniserklärung, welche Sie bei Abholung des 
Babygeschenkes am Gemeindeamt bei Frau Hernler (EG rechts, 
Zimmer E14) unterfertigen können.

Wir danken für Ihr Verständnis!

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Das Altstoffsammelzentrum ist am 16.12., ab 16:00 Uhr, geschlossen 
und am 23.12. komplett geschlossen. 

In dringenden Fällen ist der Bereitschaftsdienst unter der Nummer 
0664 / 1113345 während der Feiertage jederzeit für Sie erreichbar!

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und ein 
gesundes, erfolgreiches Jahr 2023!

Die Bediensteten der Gemeinde Wernberg

Mit mehr Prämien 
zu mehr Premium.

MEHR INFOS BEI UNS IM AUTOHAUS.

Kraftstoffverbrauch: 1,0−1,3 l/100 km, Stromverbrauch: 19,0−21,2 kWh/100 km, CO2-Emissionen: 23−28 g/km. Jeweils kombiniert, nach WLTP-Prüfverfahren. * Volvo XC60 
Recharge T6: Der Preisvorteil setzt sich zusammen aus €1.200,− Finanzierungsbonus (bei Finanzierung über Volvo Car Financial Services und nur in Verbindung mit einem Volvo 
Servicepaket (VSA 3, 4 oder 5). Mehr auf www.volvocars.at/volvo-service-paket), €500,− Versicherungsbonus (bei Abschluss einer Kfz-Haftpflicht- und Vollkaskoversicherung 
über Volvo Car Insurance Services.) und €1.800,− Eintauschbonus (bei Eintausch eines Gebrauchtwagens, mind. 3 Monate auf die Person zugelassen, bei Kauf eines Neuwagens), 
€2.750,− E-Mobilitätsförderung (€1.500,− brutto Automobilimporteursanteil und €1.250,− brutto für netto E-Mobilitätsförderung des Bundes aus Mitteln des BMK). Näheres 
auf umweltfoerderung.at. Gültig nur für Privatpersonen bis 31. Dezember 2022. Keine Barablöse. Alle Preise sind unverb. empfohlene Richtpreise in Euro inkl. 20 % USt. und NoVA. 
Symbolfoto. Die Abbildung zeigt das Fahrzeug aus dem Modelljahr 2023. Irrtümer, Druckfehler und Änderungen vorbehalten. Stand: Oktober 2022.

Mehr skandinavisches Design. Mehr luxuriöse Ausstattung.
Mehr innovative Sicherheitstechnologien. Weniger Kosten.

Entscheiden Sie sich jetzt für einen neuen Volvo XC60 Recharge
Plug-in Hybrid und sichern Sie sich mit unserer Finanzierungs-,

Versicherungs- sowie Eintauschprämie bis zu € 6.250,−*.
Aber nur bis 31. Dezember 2022.

DER VOLVO XC60 RECHARGE PLUG-IN HYBRID. JETZT MIT
BIS ZU € 6.250,− PREISVORTEIL* INKL. E-FÖRDERUNG.

HAZ_XC60-PHEV-Allg-Preisvorteil_197x135abf_IC_RZ.indd   1HAZ_XC60-PHEV-Allg-Preisvorteil_197x135abf_IC_RZ.indd   1 28.09.22   13:4528.09.22   13:45

04242 24867
office@motor-mayerhofer.at
volvocars.at/mayerhofer

Triglavstraße 31 
9500 Villach
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Verstorben sind

Margot Pauline Winkler

Anneliese Maria Weiland

Barbara Arneitz

Renate Zofall

Maria Speibenwein, 
Sr. Adalberta

Melitta Karre

Helena Consolati

Christine Ulbing

Johanna Heubrandtner

Franz Gruber

Anna Gander, Sr. Beate

Anna Kargl

Helmut Rexeisen

Wilhelm Gritsch

Anton Franz Jakob 
Schellander

Eva Hermine Snoj

Pauline Walheide 
Rödhammer

Gottfried Petritsch

E i n  A b s c h i e d .  E i n  L i c h t . 

Bestat tung Kärnten
V i l lach
K lagenfur ter  S t raße 68
T 050 199 6699
of f ice@bestat tung-kaernten.at
w w w.bes tat tung-kaernten.at

EIN GUTES GEFÜHL, 

ALLES GEREGELT 

ZU HABEN !

 

Die Urnensäule für zu 

Hause oder auf  Friedhofs-

gräbern bildet durch 

einzelne Granit-Module 

eine Grabeinheit. Im

Inneren der Säule

wird die Urne

verwahrt.

Und mit unserem 

Fertigteilfundament

können zusätzlich

 Biournen beigesetzt

 werden.

...mehr Infos unter: 

Tel.: 0676-66 66 446

office@grabkult.com

www.grabkult.com

   GRABKULT   GRABKULT

++

**
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KOMBINIERENSIE EIN SPAR-KONTO MITATTRAKTIVER VERZINSUNG MIT EINEM RAIFFEISEN-FONDS

WIR MACHT’S MÖGLICH.

www.raiffeisen.at/ktn/wernberg

RAIFFEISEN WÜNSCHT 
FROHE FESTTAGE UND EIN 
GLÜCKLICHES NEUES JAHR.
WIR MACHT’S MÖGLICH.

CLEVER UND
ZEITGEMÄSS
IHR GELD
ANLEGEN

DIE RICHTIGE KOMBINATION MACHTS AUS:

Hierbei handelt es sich um eine Werbung der Raiffeisen Landesbank Kärnten. Diese Werbung ist unverbindlich, stellt weder eine Anlageberatung, noch ein Angebot oder eine Einladung zur 
Angebotsstellung, noch eine Empfehlung zum Kauf oder Verkauf von Finanzinstrumenten oder Veranlagungen dar und ersetzt nicht die persönliche Beratung und Risikoaufklärung durch den 
Kundenberater im Rahmen eines individuellen und auf die persönlichen Verhältnisse (z. B. Risikobereitschaft) des Anlegers abgestimmten Beratungsgesprächs. Informationen zum Produktpaket, 
insbesondere Beschreibung zu Preisen und Nebenkosten sowie Beschreibung sonstiger Merkmales des Pakets und seiner Bestandteile sowie der Risiken finden Sie unter www.raiffeisen.at/ktn. Die 
aktuellen Prospekte (in deutscher bzw. englischer Sprache), die wesentlichen Anlegerinformationen – Kundeninformationsdokument (KID) sowie die Rechenschafts- und Halbjahresberichte finden 
Sie kostenlos im Internet in deutscher Sprache unter rcm.at. Im Falle von Auslandsregistrierungen in nicht deutschsprachigen Ländern finden Sie diese Informationen in englischer Sprache unter 
rcminternational.com. Wir empfehlen vor einer Anlageentscheidung die Unterlagen, insbesondere den Prospekt sowie die wesentlichen Anlegerinformationen – Kundeninformationsdokument (KID) 
zu lesen. Für sämtliche Angaben wird keine Gewähr übernommen. Änderungen vorbehalten. Stand November 2022.

Veranlagung in Wertpapiere bergen neben Chancen auch Risiken. 

Für nähere Informationen wenden Sie sich 
bitte an Ihren Kundenberater.


